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WWoWoW chchc enene mnmn arkrkr tktkWochenmarkt
Neuensteiner

April bis Oktober
14:00- 17:30 Uhr

November bis März
14:00- 17:00 Uhr

Marktbeschicker
werden?

„Singen mit Freude“
Am Samstag, 2. März lädt der MGV 
Frohsinn zur alljährlichen Jahres-
feier in der Stadthalle ein.  Beginn: 
19.30 Uhr. Karten erhalten Sie an der 
Abendkasse.

Altpapiersammlung
TSV Neuenstein
Der TSV Neuenstein sammelt am 
Samstag, 9.3.2024, wieder Altpapier 
in Neuenstein und den Teilorten.
Weitere Informationen fi nden Sie in 
der Rubrik Vereine.

Stadt Neuenstein
Öff nungszeiten
Montag - Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Marktbeschickung
Neuensteiner Wochenmarkt

Ansprechpartner/in

Name, Vorname:

Anschrift:

Tel. / Mobilnummer:

EMailAdresse:

Marktstand

Bezeichnung:

Standort:

Art:
(Anhänger/ Wagen/ LKW/…)

Größe/ Länge:

Angebote:

Strom?   ☐  Nein ☐  Ja ________ kW

Beginn der Marktbeschickung

Verkaufszeit: Beginn: 14.00 Uhr    
Ende: 17:00 Uhr

Rhythmus   ☐  wöchentlich ☐ 14tägig

  ☐  monatlich ☐  _______________

Zeitraum   ☐ ganzjährig

  ☐  vom _____________ bis _____________

_____________________________________________________________
Datum Unterschrift

Bemerkungen:
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„Wir brauchen Sie“ 
Unterstützen Sie uns als 

WAHLHELFER*IN 
bei der Kommunal und Europawahl 

2024 
 
 
 
 
 
Wahlhelfer*innen für die Kommunal und Europawahl gesucht 
Für die Kommunal und Europawahl am 09. Juni 2024 suchen wir noch Wahlhelfer. 
Diese betreuen während der Wahlzeit die Wahllokale und zählen ab 18.00 Uhr die Stimmen aus.  
Die erste Schicht dauert von 7.40 bis 13.00 Uhr und ab 18.00 Uhr, die zweite Schicht von 13.00 Uhr bis 
zum Ende der Auszählung. Die Entschädigung beträgt 55,00 € nach der Satzung über die ehrenamtliche 
Entschädigung. 
 
 
SIE KÖNNEN MITMACHEN, WENN … 

  Sie 16 Jahre oder älter sind 
  Sie wahlberechtigt sind und 
  Sie kein Wahlbewerber sind. 

 
 
Für die Kommunalwahl gibt es zudem Wahlhelferschulungen, in der alles Wichtige vermittelt wird.  
Die Teilnahme an einer Schulung ist erforderlich.  
 
 
Ihre Aufgaben am Wahlsonntag: 

  Überprüfung der Wahlberechtigung der Wählenden 
  Ausgabe der Stimmzettel 
  Auf die Einhaltung des Wahlgeheimnisses achten 
  Ermittlung des Wahlergebnisses 

 
 
 
 
Wahlhelfer*innen müssen ihr Amt unparteiisch wahrnehmen und sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
 
 
 
Sie sind interessiert?  
Dann melden Sie sich telefonisch bei Frau Brodbeck unter der Tel.07942/10528 
oder per Mail an jana.brodbeck@neuenstein.de. 
 
Vielen Dank für Ihre zahlreiche Unterstützung! 
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Wilde Müllablagerungen

Kontaktieren Sie uns gerne
Tel.: 07942 105 30
Mail: elif.cevher@neuenstein.de

Immer wieder ärgern wir uns über
illegal entsorgten Müll oder Sperrmüll
imWald, in Grünanlagen oder an
öffentlichen Wegen und Plätzen.
Das wirft nicht nur ein schlechtes Bild
auf die Stadt Neuenstein und ihre
Bürgerinnen und Bürger, es birgt auch
Gefahren für Mensch und Tier. Nur in
den seltensten Fällen gelingt es, die
Verursacher der Verschmutzung zu
ermitteln. Oftmals bleibt es daher an
den Mitarbeitern des städtischen
Bauhofs hängen, den Unrat zu
entsorgen. Derartige
Müllentsorgungen sind gesetzeswidrig.
Wir bitten Sie daher um Ihre Mithilfe!

Stadt Neuenstein
-Ordnungsamt-
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Wir berichten

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 26. 
Februar 2024
Ausscheiden und Nachrücken im Gemeinderat
Der Gemeinderat stellt das Ausscheiden der Gemeinderätin Co-
rinna Carle aus dem Gemeinderat der Stadt Neuenstein fest und 
dass bei Herrn Hilmar Herzog keine Hinderungsgründe für das 
Nachrücken in den Gemeinderat vorliegen. Sodann wurde Herr 
Herzog auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten hin-
gewiesen und als Gemeinderat verpflichtet. Herr Herzog rückte 
zudem in die Feldwegekommission nach. Corinna Carle wurde 
im Anschluss von Bürgermeister Nicklas und dem Gemeinderat 
verabschiedet.

Bebauungsplan „Lange Klinge III – Nord“
Stadtplaner Herr Mezger (mquadrat – kommunikative Stadtent-
wicklung Erschließungsträger GmbH) präsentiert die Entwurfspla-
nung im Bebauungsplanverfahren Lange Klinge III – Nord.
Des Weiteren geht er auf die während der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die 
während der Beteiligung der Öffentlichkeit eingegangen Stellung-
nahmen ein.
Insbesondere wurde dabei auf die Größe der Bebauungsmöglich-
keit, Schall, Wasser, Boden, Natur- und Artenschutz, Klima, Land-
wirtschaft und der Autobahn eingegangen.
Nachdem die Fragen des Gemeinderats beantwortet sind, nimmt 
der Gemeinderat die abgegebenen Stellungnahmen zur Kenntnis 
und beschließt deren Abwägung einstimmig.
Ebenso einstimmig billigt der Gemeinderat den Entwurf des Be-
bauungsplans „Lange Klinge III - Nord“ und die zusammen mit 
dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan in der Fassung vom 26.2.2024.
Darüber hinaus beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass 
der Entwurf des Bebauungsplans für die Dauer eines Monats mit 
Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung im In-
ternet veröffentlicht, die Beteiligung der Behörden und der sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange durchgeführt und dass seine Be-
schlüsse entsprechend örtlich bekannt gemacht werden.

Gemeindewahlausschuss für die Kommunalwahl 2024
Einstimmig wählt der Gemeinderat den Gemeindewahlausschuss 
für die Kommunalwahl am 9. Juni 2024.

Antrag auf Zuwendung Kulturbahnhof Neuenstein e.V.
Der Kulturbahnhof Neuenstein e.V. stellt den Antrag auf Zuschuss 
für die Jahre 2023 und 2024. Diesem stimmt der Gemeinderat zu.

Annahme von Spenden
Folgende Spende wurde vom Gemeinderat angenommen:
 - Geldspende in Höhe von 500 € für den Kindergarten Rappel-

kiste

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Verunreinigungen durch Hundekot
Immer wieder kommt es vor, dass im Stadtgebiet Hunde ihre 
Notdurft auf öffentlichen oder privaten Flächen verrichten.
In diesem Zusammenhang möchten wir auf die Regelungen in 
unserer Polizeiverordnung hinweisen:
 - Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 

dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen, landwirtschaftlich genutzten Wiesen und 
Äckern oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort ab-
gelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Jeder Verstoß stellt eine Ordnungswidrigkeit dar; unabhängig 
davon können geschädigte Personen Schadensersatzansprü-
che geltend machen.
Stadt Neuenstein, Ordnungsamt

Fundsachen
Gefunden wurde
 - ein Soziussitz
 - Bargeld
 -

1. Teilzahlung (Abschlag) bei Wasser- und 
Abwassergebühren
Die Stadtverwaltung Neuenstein möchte an dieser Stelle alle 
Wasser- und Abwassergebührenschuldner darauf hinweisen, 
dass am 31. März die Teilzahlung für das 1. Quartal fällig wird. 
Diese Teilzahlung wird Ihnen auf die Jahresverbrauchsabrech-
nung 2024, die Sie Mitte Februar nächsten Jahres erhalten wer-
den, angerechnet. Die Höhe der Teilzahlungsbeträge können Sie 
dem Gebührenbescheid 2023 entnehmen.
Falls Sie kein Abbucher sind, denken Sie bitte an eine rechtzei-
tige Bezahlung und geben Sie auf der Überweisung unbedingt 
das Buchungszeichen 5.8888.XXXXXX.X an, damit der Betrag 
von der Stadtkasse schneller verbucht werden kann und dadurch 
Missverständnisse oder Fehlbuchungen vermieden werden. Wir 
möchten in diesem Zusammenhang wieder auf die Vorteile des 
Abbuchungsverfahrens hinweisen. Sie sparen sich das Ausfül-
len des Überweisungsformulars und evtl. den Weg zu Ihrer Bank 
und vor allem die Mahngebühren und Säumniszuschläge, falls 
Sie eine Zahlung mal vergessen sollten.
Diese Zahlungsaufforderung gilt selbstverständlich nicht für die 
Abbucher.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
2.3. Fred Christian Dietrich 75 Jahre
3.3. Waltraute Knobloch 90 Jahre
4.3. Ilse Pfitzer 90 Jahre
7.3. Pauline Wick 85 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.

Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilung
Gestorben ist
am 27.2.2024
Irma Dyba geb. Schwarz

Herausgeber:  
Stadt Neuenstein 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Bürgermeister Karl Michael Nicklas, 
Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung):  
G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

INFORMATIONEN 



6  |  Notdienste neues stadtblatt  •  1. März 2024  •  Nr. 9

Samstag, 2.3.2024
Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

Sonntag, 3.3.2024
Kirchbrunnen-Apotheke Langenbrettach, Hauptstraße 41
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13
Die Notdienste sind online unter
https://www.lak-bw.de/notdienstportal abrufbar.

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis

Gute Vorbereitung bedeutet mehr Sicherheit
Hohenlohekreis nimmt Unternehmen beim Hochwasser- 
und Starkregenmanagement ins Boot
„Ist eine Katastrophe wie im Ahrtal auch bei uns möglich?“ – Die-
se Frage beschäftigte 19 Vertreterinnen und Vertreter Hohenlo-
her Unternehmen im Rahmen eines Workshops des Landkreises 
gemeinsam mit dem Regierungspräsidium Stuttgart und weite-
ren externen Referenten. Ziel war der fachliche Austausch rund 
um Planungen zum Hochwasser- und Starkregenmanagement 
auf Ebene des Landkreises und seiner Kommunen sowie auf 
Ebene der Unternehmen im Landkreis. Viele Unternehmen sind 
aufgrund ihrer Lage in den Flusstälern bereits seit Längerem mit 
dem Thema Hochwasser befasst. Spätestens seit dem Starkre-
genereignis im Hohenlohekreis von 2016 und der Ahrtal-Katast-
rophe 2021 sind die Gefahren, die mit Extremwetterereignissen 
einhergehen, auch bei zahlreichen anderen Unternehmen prä-
senter, die sich vorher weniger damit auseinandergesetzt hatten.
Der Landkreis als untere Katastrophenschutz- und Wasserbe-
hörde hat gemeinsam mit den 16 Landkreiskommunen die The-
men Hochwasseralarm- und Einsatzplanung sowie Starkregenri-
sikomanagement weiter vorangetrieben. Wesentliches Ergebnis 
dieser Bemühungen ist die landkreisweite Nutzung des Flut-In-
formations- und Warnsystems (FLIWAS) durch alle Verwaltun-
gen und die kommunalen Feuerwehren. Dieses ermöglicht ei-
nen einheitlichen Informationsstand bei Prognosen und bei der 
Lagebewältigung von Wetterereignissen im Zusammenhang mit 
Niederschlägen und Hochwasser. Ebenso wurden die relevan-
ten Akteure durch die gemeinsame Arbeit am Projekt deutlich 
stärker untereinander vernetzt.
Dieses Netzwerk soll nun in einem weiteren Schritt auch auf 
die Unternehmen im Landkreis ausgeweitet werden. So soll ein 
Verständnis bei Verwaltung und Unternehmen geschaffen wer-
den, welche Leistungen die jeweils andere Seite im Falle eines 
Extremwetterereignisses erbringen kann, erwarten darf und auf 
welche Unterstützung sie angewiesen ist. Denn gerade in Krisen 
ist es wichtig, „die Köpfe zu kennen“.
Auch bei diesem Teilprojekt stand das gegenseitige Kennenler-
nen der relevanten Akteure über Gemeinde- und Unternehmens-
grenzen hinweg gleichrangig neben dem fachlichen Austausch. 
Ausgehend von dem Wissen, dass Unterwetterlagern nicht an 
Grundstücks- und Gemeindegrenzen aufhören, lernten kommu-
nale Akteure und Unternehmen gemeinsam, voneinander und 
füreinander, um im Krisenfall bestmöglich vorbereitet zu sein.
Denn die Antwort auf die eingangs gestellte Frage lautet „Ja – 
eine Katastrophe wie im Ahrtal ist auch bei uns möglich“, wie 
die Referentin des Regierungspräsidiums Stuttgart, Vanessa 
Kruse, in ihrem Fachvortrag deutlich darstellte. Es wurde aber 
auch deutlich, dass man sich auf Extremwetterereignisse mate-
riell und organisatorisch auf kommunaler und unternehmerischer 
Ebene vorbereiten kann. Wie dies aussehen kann, schilderte der 
ehemalige Kommandant der Werksfeuerwehr Audi Neckarsulm, 
Günter Vogel, anhand eigener Erfahrungen eindrucksvoll. Wich-
tige Schritte zur Umsetzung seines Mottos „Sicherheit ist, wenn 
man gut vorbereitet ist“ für die jeweiligen Unternehmen erarbei-
teten die Vertreterinnen und Vertreter im Rahmen des vierstündi-
gen Workshops gemeinsam.

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000, http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Diako-
nieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebs- 
informationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 1.3.2024
Bahnhof-Apotheke Öhringen, Bahnhofstraße 25
Comburg-Apotheke Künzelsau, Komburgstraße 3
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Silberne Ehrenmedaille des Hohenlohekreises für Günter 
Rammhofer
Landratsamt ehrt ehemaligen Dezernenten für seinen lang-
jährigen Einsatz
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde am 20. Februar 2024 
überreichte Landrat Dr. Matthias Neth die Ehrenmedaille des 
Hohenlohekreises in Silber an Günter Rammhofer. Dieser wurde 
für sein langjähriges und vorbildliches Engagement beim Land-
ratsamt Hohenlohekreis geehrt.
Dr. Neth würdigte die geleistete hervorragende Arbeit des ehe-
maligen Sozialdezernenten und dankte ihm für die loyale, vor-
bildliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Günter Ramm-
hofer widmete mit mehr als 46 Jahren fast sein komplettes 
Berufsleben dem Hohenlohekreis und leistete große Verdienste, 
die dem Wohl der Bürgerinnen und Bürger zugutekamen. „Durch 
Ihr Tun ist in unserem Landkreis viel Wertvolles entstanden und 
kann auch in den künftigen Jahren noch viel Gutes entstehen“, 
so Neth in seiner Rede. Er wünschte seinem langjährigen Dezer-
nenten alles Gute für den weiteren Ruhestand.
Günter Rammhofer wurde mit Wirkung vom 1. Januar 1973 vom 
Regierungspräsidium Stuttgart in den Dienst des Landes Baden-
Württemberg übernommen und dem Landratsamt Hohenlohe-
kreis als Landesbeamter zugewiesen. Zunächst war er als Prüfer 
im Kommunalrecht tätig, danach wurde er dort Amtsleiter. Später 
arbeitete er in verschiedenen Leitungspositionen wie beim Bau-
rechtsamt und dem Eigenbetrieb der Abfallwirtschaft, zu dessen 
erstem Betriebsleiter er 1994 gewählt wurde. Nach der Verwal-
tungsstrukturreform im Jahr 2005 wurde er zum Leiter des dama-
ligen Dezernates für Soziales und Jugend ernannt. Ende Januar 
2016 wurde Günter Rammhofer in den Ruhestand verabschie-
det. Im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnis-
ses stand er dem Hohenlohekreis aber weiterhin zur Verfügung.
„Günter Rammhofer hat sein ganzes berufliches Leben lang dem 
Hohenlohekreis die Treue gehalten. Viele wichtige Entscheidun-
gen und Weichenstellungen wurden in seiner Dienstzeit gefasst, 
von ihm mitgestaltet oder umgesetzt“, erklärt Landrat Dr. Neth. 
Für sein besonders langjähriges Engagement im öffentlichen 
Dienst wurde Günter Rammhofer bereits 1991 für sein 25-jähri-
ges Dienstjubiläum und im Jahr 2006 für 40 Jahre Diensttätigkeit 
geehrt.

Medaillen für das Technische Hilfswerk
Ortsverbände des THW und der Hohenlohekreis ehren Hel-
fer beim Ahrtal-Einsatz, Ukraine-Einsatz sowie herausragen-
des Einzelengagement
Bei der Flutkatastrophe im Ahrtal vom 14. auf den 15. Juli 2021 
gehörten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Technischen Hilfs-
werkes mit zu den Ersten, die vor Ort Hilfe und oft auch Trost 
spenden konnten. 49 von ihnen gehörten den beiden THW-Orts-
verbänden in Künzelsau und Pfedelbach an. Landrat Dr. Matthi-
as Neth verlieh diesen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
zusammen mit den beiden Ortsbeauftragten Gunnar Kreidl und 
Daniel Franz nun die Fluthelfermedaille des Landes Rheinland-
Pfalz.
Die Helferinnen und Helfer hatten in den ersten sechs Monaten 
nach der Katastrophe in der Summe fast 15.000 Einsatzstunden 
im Einsatzgebiet und den dazugehörigen Versorgungs- und Füh-
rungsorganisationen geleistet.
Der Ortsverband Künzelsau stellte mit seiner Kernkompetenz in 
der Logistik unter anderem die Versorgung von mehreren Tau-
send Helferinnen und Helfern aus ganz Deutschland im Bereit-
stellungsraum Nürburgring ebenso sicher wie die Betankung, 
Wartung und Reparatur von Einsatzgeräten in einer mobilen 
Werkstatt im Einsatzgebiet.
Die auf den Brückenbau spezialisierten Helferinnen und Helfer 
des Ortsverbandes Pfedelbach wurden nach der Flutkatastrophe 
ebenfalls dringend benötigt; nahezu alle Brücken im betroffenen 
Gebiet waren beschädigt oder zerstört. Sie errichteten in den 
vier Monaten vom 15. Juli bis Mitte November 2021 insgesamt 
mehr als 1.000 Meter Behelfsbrückentrassen an 24 verschiede-
nen Standorten. Von der Fußgängerbrücke bis hin zur zweispu-
rigen Straßenbrücke mit einer Tragkraft von 45 Tonnen je Spur 
waren alle Brückentypen dabei.
Ebenfalls geehrt wurden sieben Helferinnen und Helfer, die sich 
nach dem Überfall Russlands auf die Ukraine am 24. Februar 
2022 in mehreren Hilfseinsätzen für die Versorgung und Aufnah-
me der Bevölkerung der Ukraine in Polen und Ungarn engagiert 
hatten. 

Allen Geehrten dankte Landrat Dr. Neth ausdrücklich für ihre 
Professionalität und ihr selbstloses Engagement für Menschen 
in Situationen, in denen diese „mit einem Ausmaß an Leid und 
Entbehrungen konfrontiert werden, das für die meisten von uns 
unvorstellbar ist.“ Ihren Familien und Arbeitgebern dankte er für 
das Verständnis und die immer wieder erneute Bereitschaft, sie 
in die Hilfseinsätze gehen zu lassen, in denen sie dringend ge-
braucht werden.
Als höchster Vertreter des Landkreises nutzte der Landrat den 
Ehrungsabend ebenfalls, um eine besondere Ehrung im Namen 
des Landkreises vorzunehmen. Andreas Schilder, ehemaliger 
langjähriger Ortsbeauftragter des THW-Ortsverbandes Künzel-
sau, wurde als besondere Anerkennung seiner Leistungen im 
Ortsverband, bei zahlreichen Einsätzen im Landkreis, bei der 
Bewältigung der Corona-Pandemie und darüber hinaus die Eh-
renmedaille des Hohenlohekreises in Silber verliehen.
Der Landrat dankte ihm für seine besonnene, pragmatische und 
lösungsorientierte Beratung und Herangehensweise unter ande-
rem bei der Bewältigung mehrerer Hochwasserereignisse, der 
Jagstkrise oder dem Zugunglück in Schrozberg. Er würdigte dar-
über hinaus das große Engagement des ehemaligen Ortsbeauf-
tragten in der Jugendarbeit des THW, dem der Ortsverband die 
älteste THW-Minigruppe (6-10-jährige angehende Helferinnen 
und Helfer) Baden-Württembergs und damit eine verlässliche 
Quelle für den Helfernachwuchs verdankt.

Gesundheitsamt des Hohenlohekreises empfiehlt Schutz-
impfung gegen Keuchhusten
Zahl der Erkrankungen zuletzt gestiegen
Zuletzt wurden dem Gesundheitsamt des Hohenlohekreises ver-
mehrt Erkrankungen mit Keuchhusten gemeldet. Ein Großteil der 
Betroffenen ist nicht durch eine Impfung geschützt. Das Gesund-
heitsamt des Hohenlohekreises empfiehlt daher eine Schutzimp-
fung, die auch in Kombination mit den Auffrischimpfungen ge-
gen Tetanus und Diphtherie (sog. TdaP-Kombinationsimpfung) 
verabreicht werden kann. Sowohl Kinder als auch Erwachsene 
sollten laut Empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) 
gegen Keuchhusten immunisiert sein.
Die bakterielle Infektionskrankheit Keuchhusten (Pertussis) wird 
durch Tröpfchen übertragen und ist hoch ansteckend. Keuch-
husten ist in der Regel eine langwierige Erkrankung mit quälen-
den Hustenattacken, die nicht selten bis zum Erbrechen führen 
und über Wochen bis Monate andauern können.
Insbesondere bei Säuglingen kann Keuchhusten mit schwer-
wiegenden Komplikationen einhergehen und tödlich verlaufen 
– etwa ein Prozent aller erkrankten Kinder unter sechs Monaten 
stirbt an der Erkrankung.
Eine frühzeitig begonnene antibiotische Therapie kann zusätz-
lich zur Verkürzung der Ansteckungsfähigkeit die Dauer und die 
Intensität der Hustenattacken lindern, wenn sie möglichst früh 
verabreicht wird.
Weitere Informationen gibt es beim Robert Koch-Institut: https://
www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Merkblaetter/Ratgeber_
Pertussis.html

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein

Freitag, 1.3.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des Ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus (siehe unten)
Sonntag, 3.3.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall mit diaman-

tener Konfirmation anschließend laden wir herzlich 
ein zum Kirchkaffee!

10.00 Uhr Kinderkirche in Kirchensall, Gemeindehaus
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche mit 

Taufe von Lina Peichl aus Neuenstein und Leonard 
Köhler aus Grünbühl
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Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Dienstag, 5.3.
16.15 bis Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 6.3.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren
19.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren
21.00 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 7.3.
15.30 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder
16.30 Uhr von Klasse 1 bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahre
18.45 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Freitag, 8.3.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre
22.30 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 3.3. – dritter Fastensonntag
  9.15 Uhr Eucharistiefeier und Taufe
Montag, 4.3.
20.15 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 6.3.
18.30 Uhr Probe Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 7.3.
15.30 Uhr Probe ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeinde-

haus)
Sonntag, 10.3. Vierter Fastensonntag
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
„Was ist uns heilig?“ – Musik und Text zum Hungertuch
Am 5. März beginnt um 19.00 Uhr im Anschluss an die Abend-
messe in der St. Josephskirche in Öhringen ein Impuls mit Musik 
und Text zum aktuellen Hungertuch der Misereor-Fastenaktion. 
Um die Botschaft des diesjährigen Hungertuchs auf eine neue 
und kreative Weise zu erschließen, wollen wir gemeinsam mit 
Improvisationen an Orgel und Piano und Texten mit dem Bildmo-
tiv des Hungertuchs auf Tuchfühlung gehen.
Patrick Gläser wird mit einfühlsamen Improvisationen das Bild 
zum Leben erwecken, während Steffen Vogt mit ausgewählten 
Textimpulsen Gedanken anstößt und zum Nachdenken anregt.
Gemeinsam werden wir möglicherweise neue Perspektiven ent-
decken und einen guten Blick dafür finden, was uns wirklich hei-
lig ist. Einfach kommen und erleben. Herzliche Einladung!
Begegnungsnachmittag in St. Joseph
Am Dienstag, 12. März findet der Begegnungsnachmittag statt. 
Beginn ist mit einer Eucharistiefeier um 14 Uhr in St. Joseph. Im 
Anschluss bietet sich die Gelegenheit unseren Pfarrer Steffen 
Vogt bei Kaffee und Kuchen näher kennenzulernen.
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,6a
Sonntag, 3.3.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Taufe, parallel bie-

ten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und 
Flips an.

Dienstag, 5.3.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein

13.00 Uhr Trauung von Constantin Müller und Laura Müller 
geb. Tröster aus Künzelsau in der Stadtkirche

18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit dem Bezirks-
bläserkreis in der Stiftskirche Öhringen (siehe unten)

ab Sunday-Pub ein alternativer Gottesdienst für junge
18.00 Uhr Erwachsene ab 18 Jahren mit Musik – Talk – 

Gemeinschaft – Drinks – Gott erleben im L-Toro 
(Haller Str. 119 74613 Öhringen-Cappel)

Montag, 4.3.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Mittwoch, 6.3.
Kein Konfirmandenunterricht für beide Gruppen
Donnerstag, 7.3.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
14.30 Uhr Seniorenkaffee in Neuenstein
19.00 Uhr Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 8.3.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des Ev. Gemeindehauses
15.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum
17.00 Uhr Bezirkssynode in Öhringen, Beginn in der Stiftskirche
1.00 Uhr Mit anschließender Sitzung im Mehrgenerationen-

haus
Samstag, 9.3.
  9.00 bis Abschlusstreffen der Christenlehre
12.00 Uhr im Gemeindehaus
Sonntag, 10.3.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche mit 

Gesangsgruppe und Abschluss der Christenlehre 
anschließend laden wir herzlich ein zum Kirchkaffee

11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
Weltgebetstag am 1. März
Am Freitag, 1. März laden wir Sie herzlich ein zum Weltgebet-
stag ins ev. Gemeindehaus in Neuenstein. Beginn ist um 18.00 
Uhr mit Informationen zu Land und Leuten mit Bildvortrag und 
der Weltgebetsliturgie aus Palästina. Das Weltgebetstagskomi-
tee Deutschland hat die Gottesdienstordnung an die aktuelle 
Situation angepasst. Frau Süßmann und der ökumenische Kin-
derchor begleiten uns musikalisch. Anschließend laden wir zu 
gemütlichem Beisammensein mit landestypischen Essen ein.
Musikalischer Abendgottesdienst mit dem Bezirksbläser-
kreis
Wir laden ein am Sonntag, 3. März um 18.00 Uhr zum musi-
kalischen Abendgottesdienst mit dem Bezirksbläserkreis in der 
Stiftskirche Öhringen. Blech & Brass trifft Band. Ein musikali-
scher Streifzug mit Werken von zeitgenössischen Künstlern und 
Alten Meistern
Leitung: Landesposaunenwart Hans-Ulrich Nonnenmann, Lei-
tung Band: Johanna Vieira Machado, Pfarrer Hannes Wössner, 
Liturgie, Eintritt frei um Spenden wird gebeten.
Seniorenkaffee in Neuenstein
Der nächste Seniorenkaffee findet am Donnerstag, 7. März um 
14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. Dazu laden wir alle Senio-
rinnen und Senioren herzlich ein, bei Kaffee oder Tee und selbst-
gebackenen Kuchen einen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Nehmen Sie sich Zeit für ein gemütliches Beisammensein. Wir 
freuen uns auf Sie.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe 
Cornelia Kasten (Tel: 07941-9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der Ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder 0179/4064222
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Sonntag, 10.3.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner:
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr 
unter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Frühstückstreffen für Frauen
Vorbereitungstreffen
Die Mitarbeiterinnen vom Frühstückstreffen für Frauen treffen 
sich am Dienstag, 5. März 2024 um 20.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus, unterer Eingang, zur Vorbereitung des nächsten Früh-
stückstreffens in der Stadthalle. Es gibt einiges vorzubereiten 
und zu besprechen. Das Werbematerial liegt ebenfalls zum Mit-
nehmen bereit. Es wird nur diesen Vorbereitungsabend geben, 
bitte kommt deshalb wenn möglich alle.
Das nächste Frühstückstreffen ist am Samstag, 13.4.2024. Die 
Referentin wird Claudia Bolanz aus Neuenstein sein, mit dem 
Thema: „SinnErfüllt – was bleibt, wenn alles zusammenbricht?“ 
Start des Kartenvorverkaufs ist Freitag, 22.3.2024 im Ev. Ge-
meindehaus Neuenstein.

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen 
e.V.
Treff am Trauerbänkle
Wo treffen Trauernde aufeinander, wenn nicht auf dem Friedhof? 
Jede/-r kann sich auf dem gekennzeichneten Bänkle niederlas-
sen, sich ausruhen und mit anderen ins Gespräch kommen.
Darüber hinaus bietet der Ökumenische Hospizdienst Region 
Öhringen e.V. die Möglichkeit, sich 3-mal im Jahr dort mit den 
Trauerbegleiter/-innen des Dienstes zu treffen, um sich auszu-
tauschen, sich gegenseitig kennenzulernen, Gedankenimpulse 
zu setzen oder auch einmal nur gemeinsam zu schweigen, wenn 
Worte die Empfindungen nicht ausdrücken können. Sie dürfen 
einfach vorbeikommen, es ist keine Anmeldung erforderlich. Wir 
freuen uns über jede/-n, der dazukommen möchte.
Ort: Friedhof Öhringen
Nächster Termin: Freitag, 8. März 2024, 15.00 Uhr

Jugend und Soziales

Hohenloher Seniorenbetreuung
E-Rikscha – für mehr Mobilität und Freude unserer Bewoh-
ner und Tagespflegegäste
Vergrößern Sie den Radius unserer Bewohner und Gäste, 
und schenken Sie neue Erlebnisse
Was ist eine E-Rikscha?
Die E-Rikscha bietet die Möglichkeit, Menschen, die nicht mehr 
selbst Fahrrad fahren können, sich trotzdem den Wind um die 
Ohren wehen zu lassen. Die E-Rikscha ist solide verarbeitet und 
ermöglicht ein sicheres Fahrverhalten. Die breit angebrachten 
und extra mitsteuernden Vorderräder sorgen für einen verkürz-

ten Wendekreis und Stabilität. Die 
E-Rikscha hat einen niedrigen Ein-
stieg, um möglichst vielen Senioren, 
Hilfsbedürftigen und Menschen mit 
Gehbehinderung die Fahrt damit zu 
ermöglichen. Ein Wetterschutz er-
möglicht auch Fahrten bei Regen und 
Kälte.
Die E-Rikscha im Überblick
 - 2 Gäste können mitfahren
 - Mitsteuernde Vorderräder für verkürzten Wendekreis
 - Stabil und sicher – einfach zu bedienen
 - Durch den Elektromotor werden die Fahrer*innen der Rikscha 

unterstützt
 - Sicherheit durch Anschnallgurte

Was bewirke ich mit meiner Spende?
Mit Ihrer Spende vergrößern Sie den Radius von Senior*innen, 
die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. Unsere Bewohner und 
Tagespflegegäste können mithilfe von Betreuungskräften und 
Ehrenamtlichen ins Städtle Neuenstein gefahren werden. Aus-
flüge zu einem Kaffee oder die schöne Umgebung am Schloss 
erkunden. So schenken Sie diesen Menschen nicht nur mehr 
Mobilität, sondern auch Naturerlebnisse an der frischen Luft, 
Spaß, Anregung und eine willkommene Abwechslung.
Welche Spendensumme wird benötigt?
Für die Anschaffung einer E-Rikscha benötigen wir 12.451,02 Euro.
So können Sie spenden
Sparkasse Hohenlohekreis
BIC: SOLADES1KUN
IBAN: DE90 6225 1550 0220 2714 51
Verwendungszweck: Spende E-Rikscha
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, den vollstän-
digen Namen und Anschrift im Verwendungszweck bitte mit ver-
merken. Falls das aus Platzgründen nicht geht, senden Sie eine 
separate E-Mail mit den entsprechenden Angaben, dem Betrag 
und Ihrer Bankverbindung an r.scheidler@bbtgruppe.de.
Wenn Sie mehr über das Projekt erfahren möchten, steht Ihnen 
die Leitung unserer Tagespflege, Herr Daniel Peterhansl (Kon-
taktdaten unten), gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!
Tagespflege „Im Städtle“, Daniel Peterhansl, Mauerweg 12 – 14, 
74632 Neuenstein, Tel. 07942/9436-23,
E-Mail: tagespflege.sne@bbtgruppe.de

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schülerinnen und Schülern, liebe Eltern,
die Woche war neben unserer alltäglichen Arbeit und einigen 
Terminen außer Haus gut gefüllt mit einigen Planungen bevor-
stehender Schulungen und Angebote für die Klassen.
Wir sind für euch da. Kommt also gerne auf uns zu, wenn ihr ein 
offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte Themen an-
gehen wollt. Kommt einfach im Büro vorbei, kontaktiert uns per 
E-Mail oder telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp: Lob der Schule – Sieben Perspektiven für Schü-
ler, Lehrer und Eltern von Joachim Bauer
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage
www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozialar-
beit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal „schulsozialar-
beitgmsnst“ bietet wissenswerte und informative Beiträge.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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immer leicht. Deshalb lädt die Georg-Wagner-Schule die Fami-
lien der zukünftigen Fünftklässler zu einem Tag der offenen Tür 
mit interessanten Angeboten und persönlicher Beratung ein. Das 
Ganerben-Gymnasium hatte seine Türen bereits am 3. Febru-
ar geöffnet. Auch die Schulanmeldungen der Erstklässler in den 
vier weiteren städtischen Grundschulen und der Fünftklässler, 
die im Schuljahr 2024/25 eingeschult werden, finden im Februar, 
März und April 2024 statt.

Georg-Wagner-Schule: 2. März Tag der offenen Tür, 5. bis 8. 
März Anmeldungen Klasse 1 und 5
„An unserem Tag der offenen Tür bieten wir unter anderem Ein-
blicke in unser Schulleben und informieren Sie über unseren 
Schulverbund der Georg-Wagner-Schule“, sagt Schulleiter Rai-
ner Süßmann. Am Samstag, 2. März 2024 informiert die Schul-
leitung im Gebäude am Kocher, Schulstraße 15 in Künzelsau um 
9.00 Uhr, um 10.15 Uhr und um 11.30 Uhr über die Schularten 
Werkrealschule und Realschule, Unterrichtsbeispiele und Profil-
schwerpunkte, individualisierte Unterrichtselemente, das Bläser-
klassenmodell, Bildungspartnerschaften, die Schulsozialarbeit 
und die Gestaltung des offenen Ganztagesbetriebs ab Klasse 
5. „Die Besuchenden erhalten einen umfassenden Einblick in 
unsere Schulgemeinschaft.“ Im Anschluss an die Informationen 
der Schulleitung findet ein Schulhausrundgang im Gebäude am 
Kocher und eine Besichtigung der Räumlichkeiten im Gebäude 
am Berg in der Ernst-Schmid-Straße statt. Hier stellen sich ein-
zelne Fachbereiche vor. Die Klassen 8d und 8e laden zu Kaffee 
und Kuchen ein. Eine Teilnahme am Tag der offenen Tür ist nur 
zu den genannten Uhrzeiten möglich. 

Die Anmeldung für die Werkrealschule und Realschule findet 
im Gebäude am Kocher in der Schulstraße 15 vom 5. bis 8. März 
2024 von 8.00 bis 17.00 Uhr statt. Folgende Unterlagen wer-
den benötigt: Geburtsurkunde des Kindes, bei Alleinerziehenden 
der Sorgerechtsnachweis, Grundschulempfehlung (Blatt 3 und 
4), Nachweis des Masernimpfstatus (Impfausweis), Passbild für 
den Fahrkartenantrag. Alle Dokumente stehen auf der Home-
page www.gewas-kuenzelsau.de zum Download und können 
ausgefüllt mitgebracht werden. Auch die Anmeldung für die Kin-
der, die zum Schuljahr 2024/2025 eingeschult werden, findet am 
Mittwoch, 6. März von 14.30 bis 16.00 Uhr statt.

Ganerben-Gymnasium: 5. bis 8. März Anmeldungen Klas-
se 5
Für die Anmeldung am Ganerben-Gymnasium vom 5. bis 8. 
März 2024 wird gebeten, telefonisch einen Termin im Sekretari-
at zu vereinbaren unter 07940/9822-0. Genauere Informationen 
sind auf der Schulhomepage zu finden,
www.ganerben-gymnasium.de/start-klasse-5/.
Wer den Tag der offen Türe Anfang Februar versäumt hat, fin-
det auch auf der Schulhomepage weitere Informationen, lädt 
Rektor Edwin Strasser ein: Dort gibt es neben Einblicken in die 
Schulgemeinschaft und die zahlreichen Angebote des Ganer-
ben-Gymnasiums auch viel Interessantes rund um die Schule: 
zum Sprachen-Angebot (Französisch, Latein, Spanisch) und 
MINT-Angebot (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik), zum Förder- und Ergänzungsangebot (Chor und Big 
Band, Zirkus, Theater, Bienen-AG, Roboter-AG, Fußball-AG, 
GlücksAG …), über Wettbewerbe, Austauschangebote, Informa-
tionen zu den Kennenlerntagen, zur Studien- und Berufswahl, 
über Angebote der Schulsozialarbeit und der Beratungslehrerin, 
Fachförderung und Hausaufgabenbetreuung.
www.ganerben-gymnasium.de

Grundschule Amrichshausen: 5. März Anmeldungen Klasse 1
Am Dienstag, 5. März 2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr findet in der 
Grundschule Amrichshausen die Anmeldung der zukünftigen Erst-
klässler statt.

Reinhold-Würth-Grundschule Gaisbach: 14. März Anmel-
dungen Klasse 1
Die Schulanmeldung für die Erstklässler findet für alle Kinder, 
die zwischen dem 1. Juli 2017 und dem 30. Juni 2018 geboren 
sind und in Gaisbach oder den zugehörigen Teilorten wohnen, 
am Donnerstag, 14. März 2024 von 13.30 bis 17.00 Uhr statt. 
Die betreffenden Eltern haben von der Schule über den Kinder-
garten Gaisbach oder per Post bis 23. Februar eine Einladung 
zur Schulanmeldung erhalten. Sollte bis Ende Februar noch 
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Gemeinschaftsschule
Neuenstein
Anmeldung Gemeinschaftsschule Neuenstein – Fünftkläss-
ler Schuljahr 2024/2025
Die Anmeldung zur Aufnahme in Klasse 5 für das Schuljahr 
2024/2025 ist von Dienstag, 5. März 2024 bis Freitag, 8. März 
2024.
Sie haben als Eltern für die Anmeldung verschiedene Möglich-
keiten:
Die ausgefüllten Anmeldeformulare können zusammen mit Blatt 
3 und 4 der Grundschulempfehlung, einer Kopie der Geburts-
urkunde und des Impfnachweises Masern in einem Umschlag 
in den Schulbriefkasten am Haupteingang, Gebäude 2, einge-
worfen oder auch per Post zugesandt werden. Eine persönliche 
Abgabe der Anmeldeunterlagen ist nach telefonischer Voranmel-
dung möglich, genauso können auch Anmeldeformulare abge-
holt werden. Termine am Abend sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.
Bei weiteren Fragen stehen wir gerne zur Verfügung, Di. und Fr.: 
8.30 bis 14.00 Uhr und Mi. und Do. 9.00 bis 17.00 Uhr.
Kontaktdaten: Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 
2, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/91170, Fax 07942/911722,
verwaltung@schule-neuenstein.de, www.schule-neuenstein.de

Pestalozzi-Schule Pfedelbach
Berufsinformationstag an der Pestalozzi-Schule Pfedelbach
In Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat und der Schule hat die 
Schulsozialarbeit der Pestalozzi-Schule Pfedelbach einen Be-
rufsinformationstag organisiert. Der Berufsinformationstag findet 
statt am 16. März 2024 von 11.00 bis 16.00 Uhr in der Gemein-
de- und Festhalle Nobelgusch und in Gebäude 6 unserer 
Schule hier in Pfedelbach. 45 Aussteller bieten Angebote zu 
über 50 Ausbildungsberufen und Informationen zu verschiede-
nen Studiengängen oder Praktika. Freuen Sie sich vor allem auf 
die vielfältigen Ausbildungsbetriebe aus unserer Region.
Nutzen Sie die Chance, einen Erstkontakt zu einem möglichen 
Arbeitgeber aufzubauen und so den ersten Schritt in eine beruf-
liche Zukunft zu wagen.
Der Berufsinformationstag bietet somit beste Voraussetzungen 
für die berufliche Orientierung.
Der Berufsinformationstag bietet Schülerinnen, Schülern und El-
tern eine optimale Plattform:
 - zur umfassenden Information über alle Bereiche rund um das 

Thema „Ausbildung“ und weiterführende Schulen,
 - zum direkten Gespräch mit regionalen Ausstellern,
 - zum Knüpfen von Kontakten,
 - auch in der Rolle als Eltern – eine Veranstaltung, deren Be-

such sich lohnt.
An diesem Tag sind auch die Türen der Pestalozzi-Schule Pfe-
delbach, Gebäude 6 (Pestalozzistraße 21) für Sie geöffnet. Dort 
können Sie Firmen besuchen, die am Vormittag in Workshops für 
Schülerinnen und Schüler ihre Ausbildungsberufe anschaulich 
nähergebracht haben. Weitere Aussteller finden Sie in und um 
die Gemeinde- und Festhalle Nobelgusch. Der Eintritt ist frei.
Für das leibliche Wohl sorgen Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule gemeinsam mit ihren Eltern. Freuen Sie sich auf eine 
Auswahl kalter und warmer Speisen sowie Getränke, Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Schulsozialarbeit und Schulgemeinschaft der Pestalozzi-Schule 
Pfedelbach

Künzelsauer Schulen laden in den kommenden 
Wochen ein
Zukünftige Erst- und Fünftklässler anmelden
Künzelsauer Schulen laden in den kommenden Wochen ein
Wohin soll es nach der vierten Klasse gehen? Diese Frage stel-
len sich derzeit viele Familien und eine Entscheidung fällt nicht 
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keine Mitteilung eingegangen oder die Familie neu zugezogen 
sein, wird gebeten, sich bei der Schule zu melden. Kontakt: E-
Mail poststelle@reinhold.wuerth.schule.bwl.de oder telefonisch 
07940/58084.

Grundschule Kocherstetten: 9. April Anmeldungen Klasse 1
Die Schulanmeldung für die Grundschule Kocherstetten findet 
am Dienstag, 9. April 2024 ab 13.00 Uhr statt.

Grundschule Taläcker: Anmeldungen Klasse 1
Die Schulanmeldung der zukünftigen Erstklässler fand bereits 
am Mittwoch, 21. Februar 2024 statt.

Kaufmännische Schule in Künzelsau
Stolz auf hervorragende Leistungen
Abschlussfeier an der Kaufmännischen Schule Künzelsau
Grund zum Feiern hatten 77 Absolventinnen und Absolventen 
der Kaufmännischen Schule Künzelsau bei der Abschlussfeier 
der Berufsschule. 80 % der angehenden Kaufleute in den Be-
reichen Büromanagement, Lager, Spedition sowie Großhandel 
und Industrie, auch mit der Zusatzqualifikation internationales 
Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen, haben ihre Prüfun-
gen mit Lob und Preis bestanden und erhielten in feierlichem 
Rahmen ihre Berufsschulabschlusszeugnisse.
Stolz auf ihre hervorragenden Leistungen sind nicht nur die Ab-
solventinnen und Absolventen selbst. Auch Schulleiter Patrick 
Wagner und Michael Hilsmann von der IHK Heilbronn-Franken 
zeigten sich in ihren Ansprachen stolz und gratulierten den Ab-
solventinnen und Absolventen herzlich. Michael Hilsmann beton-
te die große Bedeutung einer erfolgreichen dualen Berufsausbil-
dung für die eigene berufliche Zukunft, für die Unternehmen und 
für die Gesellschaft. Patrick Wagner motivierte die jungen Men-
schen, stets neugierig und offen für neue Gegebenheiten und 
Ideen zu bleiben und sich aktiv für ein friedliches und geeintes 
Europa einzusetzen.
Auch Abteilungsleiterin Claudia Bader fand anerkennende Wor-
te für die großartigen Leistungen. Ihr Dank galt dem Kollegium 
und allen, die die Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg zum 
Abschluss begleitet und unterstützt haben. Gemeinsam mit den 
Klassenlehrern fand die Zeugnisübergabe statt, bei der auch die 
Ausbildungsbetriebe gewürdigt wurden. Anschließend wurden 
die besten Absolventen der jeweiligen Berufsgruppen mit einem 
Sonderpreis des Freundeskreises der Kaufmännischen Schule 
ausgezeichnet.
Musikalisch sorgte Michael Rüttler (Lehrer an der Kaufmänni-
schen Schule Künzelsau) für Stimmung. Die Feier klang mit ei-
nem gemütlichen Umtrunk im Foyer aus. In lockerer Atmosphäre 
ließ man hierbei die Ausbildungszeit Revue passieren, Zukunfts-
pläne wurden ausgetauscht und die Kolleginnen und Kollegen 
konnten sich von „ihren“ Schülerinnen und Schülern verabschie-
den.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
Kurse
VHS unterwegs
Modigliani – Moderne Blicke
(Kunstfahrt zur Staatsgalerie Stuttgart)
24101002, Herbert Kümmerle
Mi., 6.3., 10.00 – 18.30 Uhr, 27 Euro zzgl. Bahnticket
Treffpunkt: Bahnhof Öhringen
Kreisarchiv des Hohenlohekreises (Führung)
24102012, Dr. Thomas Kreutzer
Mi., 13.3., 17.00 – 19.00 Uhr, ohne Gebühr, Anmeldung erforder-
lich, Kreisarchiv Hohenlohekreis

Sonderführung im Hohenlohe-Zentralarchiv
24102017, Jan Wiechert
Do., 21.3., 19.00 – 21.00 Uhr, Schloss Neuenstein
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5., 14.00 – 16.00 Uhr, 9 Euro, Anmeldung erforderlich, 
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5., 16.00 – 18.00 Uhr, 9 Euro, Anmeldung erforderlich, 
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & Co. KG (Kinder-
kurs): Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5., 9.00 – 13.00 Uhr, 5 Euro, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0
(Betriebsbesichtigung)
24103027, Nadine Hettinger
Do., 13.6., 15.00 – 17.00 Uhr, 5 Euro, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Die deutsche Schrift des 19./20. Jahrhunderts – Lesekurs für 
Einsteiger
24110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 27.2., 18.30 – 20.00 Uhr, 32 Euro, 4-mal, Kulturhaus Alte 
Schule, Öhringer Straße 2
Federlesen: Im Unruhestand
Alltagsgeschichte(n) des Öhringer Spitals
24110106, Jan Wiechert
Mi., 28.2. bis 20.3., 19.30 – 21.00 Uhr, 4-mal, 36 Euro, Anmel-
dung erforderlich, Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Wurzelwerk – Einführungsseminar für angehende Familien-
forscher
24110105, Jan Wiechert
Sa., 2.3. bis 16.3., 9.30 – 12.30 Uhr, 3-mal, 50 Euro, Anmeldung 
erforderlich, Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Blaues Blut – Die Krux mit dem Krönchen (Seminar)
24110107, Jan Wiechert
Sa., 23.3., 15.00 – 18.00 Uhr, 30 Euro, Anmeldung erforderlich
Tag der offenen Tür im Hohenloher-Zentralarchiv Neuenstein
24110108
Sa., 13.4., 10.00 – 18.00 Uhr, ohne Gebühr
In die Neue Welt (Bildervortrag)
24110914, Sybille und Thomas Schröder
Do., 18.4., 19.30 – 21.00 Uhr, 9 Euro, keine Anmeldung erforder-
lich, Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts 
für Fortgeschrittene
24110103, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 23.4., 18.30 – 20.00 Uhr, 3-mal, 24 Euro, Anmeldung erfor-
derlich, Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Straße 2
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110503, Di., 19.3. bis 16.4., 10.00 – 11.30 Uhr
24110504, Di., 19.3. bis 16.4., 14.30 – 16.00 Uhr
24110505, Di., 23.4. bis 21.5., 10.00 – 11.30 Uhr
24110506, Di., 23.4. bis 21.5., 14.30 – 16.00 Uhr
24110507, Di., 4.6. bis 2.7., 10.00 – 11.30 Uhr
24110508, Di., 4.6. bis 2.7., 14.30 – 16.00 Uhr
24110509, Di., 16.7. bis 13.8., 10.00 – 11.30 Uhr
24110510, Di., 16.7. bis 13.8., 14.30 – 16.00 Uhr
5-mal, 50 Euro, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 1.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 Euro zzgl. 29 Euro Mate-
rialkosten, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Straße, 
Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 4.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 Euro zzgl. 10 
Euro Materialkosten, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhrin-
ger Straße, Werkraum, 3.02
Entspannung – Bewegung
Bodyforming
24130242, Cornelia Wagner-Rasmussen
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Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und evangelische Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Öffnungszeiten
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Neue Bücher
Baldini, Laura: Aspergers Schüler
Wien, 1926: Ein Junge ist acht Jahre alt, als er in die Unikli-
nik zu Dr. Hans Asperger kommt. Der Achtjährige sieht die Welt 
nicht wie andere Kinder. Er kann hochkomplexe mathematische 
Probleme lösen, aber es fällt ihm schwer, seine Gefühle zu zei-
gen. Nach schrecklichen Jahren in einer Pflegefamilie wird er 
hier ganz anders behandelt. Man hört ihm zu, man versteht ihn. 
Doch zu Beginn der NS-Zeit wird es für den Jungen lebensge-
fährlich. Ein Roman, der auf wahren Ereignissen der damaligen 
Zeit beruht.
Dusse, Karsten: Achtsam morden durch bewusste Ernährung
Dank Achtsamkeit hat Björn Diemel seine Mitte gefunden. Als 
Unbekannte versuchen, seine Tochter zu entführen, gelingt es 
ihm aufgrund seiner Körperfülle nur mit Mühe, die Täter in die 
Flucht zu schlagen. Also lässt er sich in Bezug auf die Grund-
sätze bewusster Ernährung coachen. Er taucht ein in die fas-
zinierende Welt des Heilfastens und der Ernährungsbausteine. 
(5. Band – Alle weiteren Bände sind in der Bücherei vorhanden)
Fuchs, Felicitas: Minna – Kopf hoch, Schultern zurück
Düsseldorf 1924. Die junge Schneiderin Minna stammt aus ein-
fachen Verhältnissen und kommt mit großen Hoffnungen in die 
mondäne Stadt. Sie will glücklich werden, sich aus der Armut 
befreien und eine Familie gründen. Als sie sich in einen wohlha-
benden Mann verliebt, scheinen sich alle Wünsche zu erfüllen. 
Doch ihr starker Wille und ihr Erfolg als Schneiderin stellen die 
Ehe immer wieder auf die Probe. Doch Minna kämpft gegen alle 
Widerstände um ihr Glück.
von Kürthy, Ildikó: Eine halbe Ewigkeit
Sie ist auf der Flucht vor ihren Erinnerungen. Schon seit einer 
halben Ewigkeit. Bis ihr ein altes Tagebuch in die Hände fällt. Es 
hatte ein Happy End. Doch das Leben ging weiter. Sie heißt Cora 
Hübsch, ihre Kinder sind groß, und ihre Ehe ist gebrechlich. Zu 
viel Alltag, zu wenig Abenteuer. Die Heldin aus einem Roman, 
den die Autorin vor 25 Jahren geschrieben hat, kehrt zurück.
Whittingham, Jo: Grünes Gartenwissen – Krankheiten und 
Schädlinge 
Wer in seinem Garten kräftige Pflanzen heranzieht, Nützlinge 
fördert und Schädlinge mit Barrieren fernhält, kann viele Schä-
den vermeiden. Dabei hilft das Know-how dieses Ratgebers. Er-
fahren Sie, wie Sie beim Gärtnern durch die richtige Bodenpflege 
und mit Nützlingen einen natürlichen Pflanzenschutz erhalten. 
Bebilderte Beschreibungen der wichtigsten Schädlinge, Krank-
heiten und anderen Schäden helfen beim Herausfinden der Ur-
sachen und bei der Auswahl der wirksamsten Mittel.
Zur Information
Für drei- und vierjährige Kinder gibt es bei uns ein Lesestart-
Set mit einem Pappbilderbuch. Bitte fragen Sie in der Bücherei 
danach. Medien, die gerade ausgeliehen sind, können Sie kos-
tenlos vorbestellen. 
Dazu rufen Sie unseren Katalog www.bibkat.de/neuenstein auf. 
Sie brauchen dazu nur Ihre Lesernummer und Ihr Passwort. 
Wenn Sie noch keinen Leserausweis haben, können Sie ihn 
auch über unseren Katalog beantragen oder persönlich in der 
Bücherei vorbeikommen.
Lesen bereichert die Freizeit – wir haben die Bücher dazu.

Hohenloher Zentralarchiv
Ein Erlebnis-Seminar für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahren: Blaues Blut – die Krux mit dem Krönchen
Termin: Donnerstag, 21.3., 19.00 Uhr im Hohenlohe-Zentralar-
chiv in Schloss Neuenstein (Treffpunkt am Schlosshoftor)
In Kooperation mit Hohenlohe historisch. Freundeskreis des Ho-
henlohe-Zentralarchivs Neuenstein e.V.
Von und mit Jan Wiechert und Axel Dittrich
Teilnahmegebühr: 30 Euro

Mo., 19.2. bis 13.5., 18.30 – 19.30 Uhr, 11-mal, 60 Euro, Gym-
nastikhalle Neuenstein
Yoga – entspannt und leicht in den Tag
24130145, Susanne Sureija Heinle
Mo., 26.2. bis 13.5., 9.00 – 10.15 Uhr, 10-mal, 70 Euro, Gymnas-
tikhalle Neuenstein
Hatha-Yoga
24130150, Karin Hörner
Di., 27.2. bis 14.5., 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 80 Euro
24130151, Karin Hörner
Di., 27.2. bis 14.5., 19.30 – 21.00 Uhr, 10-mal, 80 Euro
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstraße 5
Bewegung von Kopf bis Fuß
24130269, Barbara Gostmann
Mi., 28.2. bis 19.6., 9.00 – 10.00 Uhr, 12-mal, 64 Euro, Gymnas-
tikhalle Neuenstein
Komplementäre Verfahren
Life Kinetik – Training fürs Gehirn durch Bewegung
24130313, Katharina Hofacker
Di., 20.2. bis 9.4., 19.00 – 20.00 Uhr, 6-mal, 35 Euro, Gemein-
schaftsschule Neuenstein, Öhringer Straße, Gebäude 5
Kochen – Ernährung
Der vegane Vollwertkochkurs
24130512, Florian Reistle
Fr., 1.3., 18.00 – 21.30 Uhr, 37 Euro zzgl. 20 Euro für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Osterbrunch
24130510, Karin Hettenbach
Fr., 15.3., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 Euro zzgl. 15 Euro für Lebens-
mittel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Straße, Schul-
küche
Japanische Küche für Interessierte und Liebhaber
24130526 Nazomi Ebermann
Fr., 9.4.., 18.00 – 21.30 Uhr, 28 Euro zzgl. 15 Euro für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Basiskochkurs für Männer
24130509, Karin Hettenbach
Fr., 3.5., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 Euro zzgl. 15 Euro für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Meal prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 Euro zzgl. 15 Euro für Lebens-
mittel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Straße, Schul-
küche
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1
Literatur- und Konversationskurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7.23, 19.00 – 20.30 Uhr, 15-mal, 159 Euro*, Kultur-
bahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6., 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 Euro*, Kultur-
bahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 6.6., 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 Euro*, Kultur-
bahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl von 
5 Personen. Ab 6 – 10 Personen reduzieren sich die Gebühren 
schrittweise.
„Modigliani. Moderne Blicke“
Kunstfahrt zur Staatsgalerie Stuttgart
„Modigliani. Moderne Blicke“ betrachtet das Werk Amedeo Modig-
lianis aus einer europäischen Perspektive. Die Ausstellung bettet 
ihn in sein kosmopolitisches Pariser Umfeld ein und zeigt zugleich 
erstmals konkrete Gegenüberstellungen mit Künstlerinnen und 
Künstlern aus dem deutschsprachigen Raum, die ihm größtenteils 
nicht persönlich bekannt waren. Ihre intensive Beschäftigung mit 
Portrait und Akt begleitet und prägt die Entwicklung des Menschen-
bilds einer jungen Künstlergeneration. Die Ausstellung ist die erste 
Modigliani-Schau in Deutschland seit 2009 und vereint mehr als 80 
Werke aus internationalen Museen und Privatsammlungen.
Termin: Mittwoch, 6.3., 10.00 – 18.30 Uhr
Kursgebühr: 27 Euro, 21 Euro ab 10 Personen, zzgl. Kosten für 
das Bahnticket, die in der Bahn abgerechnet werden. Bitte geben 
Sie bei der Anmeldung an, zu welchem Treffpunkt Sie kommen 
und ob Sie ein Bahnticket benötigen.
Kursleitung: Herbert Kümmerle
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Ein eigenes Schloss, Geld ohne Ende und ein kleines Heer von 
Dienern, das erlesene Speisen und Getränke auf dem Silbertab-
lett serviert! Prinzessin oder Prinz sein klingt wirklich märchen-
haft. Aber wie passt die historische Wirklichkeit zu diesem Bild?
Im Hohenlohe-Zentralarchiv in Schloss Neuenstein werden Ori-
ginalbriefe des 19. Jahrhunderts aufbewahrt, die Prinzessinnen 
und Prinzen des Hauses Hohenlohe als Jugendliche und junge 
Erwachsene geschrieben haben. Sie erlauben intensive Einbli-
cke in die adelige Lebenswelt ihrer Zeit und berichten von den 
guten und schlechten Seiten des Krönchens.
Das kreative und interaktive Erlebnis-Seminar geht nicht nur auf 
die Lebenswege einzelner Persönlichkeiten des Hauses Hohen-
lohe ein, sondern vermittelt auch die Briefkultur des 19. Jahr-
hunderts. Neben dem Schmökern in Briefen und praktischen 
Übungen, steht auch ein Rundgang durch das Archiv auf dem 
Programm.
Anmeldung: https://eveeno.com/blauesblut

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Trauercafé am Donnerstag, 14. März 2024 in Künzelsau
Am Donnerstag, 14. März 2024 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr 
das Trauercafé im Katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in 
Künzelsau statt.
Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann ich 
trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr tauchen 
auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. Unser per-
sönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „Man(n)/Frau“ wieder 
„funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trauernde sollen und 
dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu 
sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch mitein-
ander austauschen, uns gegenseitig stärken und neue
Lebenskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, Bedürf-
nisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in einem 
geschützten Raum besprochen werden.
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des Hospizdiens-
tes Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter
Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Kocher/Jagst.
Das Angebot ist kostenfrei.
„Da geht (noch) was!“ – Nachhaltigkeit und Kirchen mit 
guten Beispielen aus der Praxis
Donnerstag, 11. April von 17.00 bis 21.00 Uhr in Hohebuch
Nachhaltigkeit – das ist eine der größten Herausforderungen 
unserer Zeit. Nachhaltigkeit – das ist eine Herausforderung, die 
den Kirchen mit den biblischen Verheißungen in die Wiege gelegt 
ist. Das Evangelische Bildungswerk, die katholische Erwachse-
nenbildung Hohenlohe und die Ländliche Heimvolkshochschule 
Hohebuch nehmen diese Herausforderung an und werden in ei-
nem motivierenden Nachhaltigkeits-Nachmittag und -Abend die 
vielen Initiativen zusammenführen.
Durch Workshops, Vorträge und einen Markt der Möglichkeiten 
werden gute Beispiele vorgestellt, wie Nachhaltigkeit in der Re-
gion schon gelingt und in Zukunft noch besser vernetzt werden 
kann. Zahlreiche kirchliche und nichtkirchliche Initiativen sind 
beteiligt. Für eine nachhaltige Fingerfood-Bewirtung ist gesorgt. 
Impulse von Administrator Pfarrer Prof. Dr. Jörg Hübner und 
Landrat Dr. Matthias Neth leiten den Nachhaltigkeits-Nachmittag 
und -Abend ein. Die Teilnahme ist kostenfrei, um Spende für Ver-
pflegung wird gebeten.
Für die bessere Planung der Verpflegung und der Workshops 
freuen sich die Veranstaltenden über eine Anmeldung und Work-
shopwünsche bis 2. April unter 07940/55927 oder an sekretari-
at@ebh-hohenlohe.de. 
Workshops und Mitwirkende unter: www.ebh-hohenlohe.de/ver-
anstaltungen/nachhaltigkeit-und-kirche.de
Veranstalter
Ev. Bildungswerk Hohenlohe
E-Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de, Tel. 07940/55927
keb Hohenlohe und Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch

Sonstige Bildungsangebote
Bauernhofpädagogik – Stephies Hoferlebnisse
Dem Osterhasen auf der Spur
Wie kommt der Osterhase eigentlich zu den vielen Ostereiern?
Diese Frage möchten wir während des Nachmittags mit allen 
Sinnen selbst erforschen.

Natürlich bleibt auch genügend Zeit für Spaß und Spiel.
Di., 2.4. oder Mi., 3.4. jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr bei Familie 
Stier in 74632 Neufels-Neuenstein
Kosten: 25 Euro inkl. Verpflegung und einer Bastelaktivität
Altersgruppe: 4 bis 6 Jahre
Anmeldung: E-Mail stephies-hoferlebnisse@gmx.de

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Abteilung Nord
Winterausfahrt 2024
Zu unserer Winterausfahrt am 1.3.2024 fahren wir zu folgenden 
Abfahrtszeiten los:
13.05 Uhr: Wohlmuthausen, Müller Megerle
13.10 Uhr: Neureut
13.15 Uhr: Kirchensall, Magazin
Der Abteilungsausschuss

Alterskameraden
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 15. März 2024 treffen wir uns in Kirchensall im Ge-
meinschaftsraum ab 19.30 Uhr zur Jahreshauptversammlung.
Hierzu sind alle Alterskameraden recht herzlich eingeladen.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Martin Dietz und Friedbert Bühl

Vereine

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 1. März 2024 finden folgende Musikproben 
im Vereinsheim statt:
17.00 bis 18.00 Uhr, Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr, Jugendblasorchester
Am Sonntag, 3. März 2024 findet folgende Musikprobe im Ver-
einsheim statt:
11.00 bis 14.00 Uhr, Jugendblasorchester
Arbeitseinsatz bei der Jahresfeier des MGV Frohsinn
Am Samstag, 2.3.2024 unterstützen wir den MGV Frohsinn in 
der Küche und bei weiteren Aufgaben. Dafür unterstützt uns der 
MGV beim Jubo in concert. Wir freuen uns schon sehr auf diesen 
Abend in der Stadthalle.
Schülerkonzert am Sonntag, 10. März 2024
Am Sonntag, 10. März 2024 veranstalten wir wieder ein Schü-
lerkonzert in der Stadthalle Neuenstein. Das Konzert beginnt um 
15.00 Uhr und wird ca. eine starke Stunde dauern, sodass es 
auch für Kinder und Jugendliche geeignet ist. 
Zu diesem Schülerkonzert sind natürlich alle Eltern, Geschwis-
ter, Großeltern usw. von den Musikschülern eingeladen. Einge-
laden sind auch alle, die sich für unser Jugendblasorchester, für 
den Musikunterricht und für die verschiedenen Instrumente in-
teressieren. Kommen Sie doch ganz unverbindlich einfach mal 
bei uns vorbei. Wir werden an diesem Nachmittag darüber infor-
mieren, welche Instrumente beim Jugendblasorchester gelernt 
werden können, welche Orchester/Musikgruppen es bei uns gibt 
und ab welchem Alter man welche Instrumente erlernen kann. 
Folgende Musikgruppen werden teilnehmen:
• Jubo-Kids
• Bläserklassen/Schulorchester
• Flötenchor
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ist der SV Alberweiler in der Landesliga anzusiedeln, nach dem 
freiwilligen Abstieg in der letzten Saison aus der Regionalliga, 
steht dort souverän auf dem ersten Tabellenplatz und war kei-
nesfalls zu unterschätzen.
Für die Pink Ladies war das Ziel klar: Mit dem Sieg und Einzug 
ins Halbfinale wollen die Neuensteinerinnen Geschichte schrei-
ben, was in den Jahren zuvor noch nie gelang. Motiviert und 
mit gutem Spirit aus der Vorbereitung gingen die Pink Ladies ins 
Spiel.
Die Pink Ladies kamen nur schwer ins Spiel und hatten in den 
ersten 10 Minuten Probleme mit der Zweikampfhärte und der 
Spritzigkeit auf tiefem Rasen. Alberweiler wollte immer wieder 
mit langen Bällen die Neuensteiner Abwehrkette überspielen 
und mit ihren schnellen Offensivspielern vor das Neuensteiner 
Tor kommen. So auch nach einem langen Ball über ihre rechte 
Seite. Den Torschuss von der 16er-Kante konnte Keeperin Man-
darello nur noch abwehren. Im Zentrum schaltete Maren Jerg am 
schnellsten und schob den Ball zur 1:0-Führung in der 4. Minute 
ins Tor. Die Neuensteinerinnen ließen sich von dem Gegentor 
nicht abschrecken, zeigten Mentalität und wachten auf. Nun wa-
ren die Pink Ladies präsenter und setzten Alberweiler frühzeitig 
unter Druck. Ein direkt verwandelter Eckball von Franka Ziegler 
brachte in der 16. Minute den verdienten Ausgleich. Kurze Zeit 
später war es in der 24. Minute wieder ein Eckball von Franka 
Ziegler, der per Kopf von Nadine Hilkert ins Tor zur 1:2-Führung 
verlängert wurde.
Jennifer Röding konnte in der 27. Minute den erneuten Ausgleich 
erzielen, als nach einem langen Ball und Abstimmungsschwie-
rigkeiten in der Neuensteiner Abwehr der Ball im Zweikampf ge-
wonnen und ins leere Tor eingeschoben wurde.
Die Pink Ladies wollten sich mit dem 2:2 nicht zufriedengeben 
und spielerische Aktionen herausspielen. Nach einem schönen 
Doppelpass in der 60. Minute von Lea Würth und Paula Schwab 
konnte Würth den Ball auf Franka Ziegler klatschen lassen, die 
den Ball aus 20 Metern zur 2:3-Führung im Tor versenkte. Die 
Neuensteinerinnen waren die dominiertere Mannschaft. Nach 
einem Steckpass von Laura Adler dribbelte Jana Uhl auf der lin-
ken Außenlinie Richtung Box, setzte sich an den Außenbahn-
spielerinnen durch und sah im Zentrum die frei stehende Lorena 
Bürkle, die den Ball zur spielentscheidenden 2:4-Führung ein-
schieben konnte. Kurz vor Schluss konnte Tamara Würstle per 
Distanzschuss auf 3:4 Endstand verkürzen.
Insgesamt war es ein umkämpftes Spiel, letztlich mit verdientem 
Sieg für die Pink Ladies, die erstmals ins Pokalhalbfinale einzo-
gen. Das Pokalhalbfinale findet voraussichtlich am Ostersams-
tag, 30.3. statt. Nächsten Sonntag, 3.3. startet die Rückrunde 
der Regionalligasaison gegen den SC Freiburg 2. Anpfiff ist in 
Neuenstein um 14.00 Uhr. Wir freuen uns auf eure Unterstüt-
zung um wichtige Punkte für den Klassenerhalt zu erzielen.
Kader: Mandarello, Sittner (64. J. Uhl), Hilkert, L. Uhl, Nies, 
Schmitt (45. Adler), Gronbach, Schwab, Ziegler (80. Bürkle), 
Nath (90. Reuther), Würth
Tore: 1:0 Maren Jerg (4.), 1:1 Franka Ziegler (16.), 1:2 Nadine 
Hilkert (24.), 2:2 Jennifer Röding (27.), 2:3 Franka Ziegler (60.), 
2:4 Lorena Bürkle (85.), 3:4 Tamara Würstle (90.)
Bleiben die Pink Ladies gegen den SC Freiburg II unge-
schlagen?
Am kommenden Sonntag, 3.3. gastiert der SC Freiburg II in Neu-
enstein. Nachdem im Winter bereits die Rückrunde gegen den 
KSC eingeleitet wurde, in dem die Neuensteinerinnen 1 Punkt 
holen konnten, geht es nun nach einer intensiven Vorbereitung 
wieder weiter in der Regionalliga. Mit dem Pokalsieg haben die 
Pink Ladies vergangenes Wochenende einen weiteren Härtetest 
bestanden. Reicht die Leistung auch für ein Top-Team wie Frei-
burg? Immerhin konnte in der Hinrunde gegen dieses Team der 
einzige Sieg erzielt werden.
Kampfbereitschaft, Leidenschaft und Zweikampfhärte wollen die 
Pink Ladies auf den Platz bringen. Kommt vorbei und unterstützt 
uns, um die so wichtigen Punkte im Abstiegskampf einzufahren. 
Wir freuen uns auf euch.
Pink Ladies 2 ziehen ins Halbfinale des Sparkassen-Be-
zirkspokals ein
SGM Weikersheim/Laudenbach – TSV Neuenstein 2 2:5
Am Freitag, 23. Februar 2024 waren wir zu Gast in Weikersheim, 
um im Pokalviertelfinale anzutreten. Mit einer sehr guten Einstel-
lung und dem festen Entschluss, das Spiel für uns zu entschei-
den, starteten wir in die Partie. Bereits in der 6. Minute mach-
ten die Gegner mit einem Führungstreffer deutlich, dass sie uns 

• Musikalische Früherziehung
• Musikschüler Blockflöte
• Musikschüler Schlagzeug
• Gemischte Ensembles mit Musikschülern der Holz- und Blech-

blasinstrumente und der Schlaginstrumente
Nach dem Konzert besteht die Möglichkeit noch verschiedene 
Instrumente auszuprobieren und sich noch näher zu informieren. 
Die Vereinsleitung steht den Interessierten gerne zur Verfügung.
Terminvorschau
2.3.2024 Arbeitseinsatz Jahresfeier MGV Frohsinn
10.3.2024 Schülerkonzert
13.4.2024 Abnahme Junior-Abzeichen
20./21.4.2024 Frühling im Städtle
26.4.2024 Mitgliederversammlung
04.5.2024 Ausflug nach Tripsdrill
23.6.2024 Sommerfest Seniorenzentrum
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein,
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet:
www.jubo-neuenstein.de.

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Altpapiersammlung durch den TSV Neuenstein am Sams-
tag, 9.3.2024
Der TSV Neuenstein sammelt am Samstag, 9.3.2024, wieder Alt-
papier in Neuenstein und den Teilorten.
Beginn der Sammlung: ca. 8.30 Uhr
Wir bitten Sie, das gesammelte Papier gut sichtbar an die Straße 
zu stellen.
Falls Sie Fragen haben, erreichen Sie uns am Tag der Samm-
lung unter: 0151/23568803
Vielen Dank im Voraus für Ihre Hilfe.
Ihr TSV Neuenstein
Kursangebot

 
 Foto: Claudia Bolanz

Abteilung Fußball

Aktive
Herren 1 ziehen ins Pokalhalbfinale
Die Herren gewinnen im Pokalviertelfinale gegen die SpggV Ap-
felbach/Herrenzimmern (2:0) und ziehen ins Halbfinale ein.
Das erste Rundenspiel in der Kreisliga A3 steht am Sonntag, 3.3. 
um 15.00 Uhr gegen die SGM Bitzfeld-Schwabbach an.
Frauen
Pink Ladies erstmals im Pokalhalbfinale
Am vergangenen Samstag, 24.2. waren die Neuensteinerinnen 
zu Gast beim SV Alberweiler zum Pokalviertelfinale. Mittlerweile 
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nichts schenken würden. Doch ließ die Reaktion nicht lange auf 
sich warten. Nur zwei Minuten später erzielte Malin Hornberger 
den verdienten Ausgleich. In der 20. Minute nutzten die Geg-
ner eine Unachtsamkeit in unserer Abwehr und gingen erneut 
in Führung. Doch unmittelbar nach dem Anstoß gelang Carolin 
Grund der spektakuläre Ausgleich zum 2:2. Den Rest der ersten 
Halbzeit dominierten wir und erspielten uns zahlreiche Chancen, 
die uns jedoch nicht in Führung bringen konnten. Kurz vor der 
Halbzeitpause erhielten wir einen Freistoß, den wir leider nicht 
nutzen konnten, um mit einer Führung in die Halbzeit zu gehen. 
So gingen wir mit einem Unentschieden von 2:2 in die Halbzeit-
pause. Mit erneuerter Motivation und frischer Energie aus der 
Pause kommend, brachte Carolin Grund uns in der 47. Minute 
durch einen eindrucksvollen Sololauf erstmalig in Führung. Wir 
behielten auch in der zweiten Halbzeit die Kontrolle über das 
Spiel. In der 79. Minute bekamen wir einen Elfmeter zugespro-
chen. Zwar konnte Gina Müller diesen nicht direkt verwandeln, 
doch sie nutzte den Abpraller gekonnt zum 4:2. Den Schluss-
punkt setzte Malin Hornberger mit einem weiteren Treffer, der 
den
5:2-Endstand besiegelte und uns den Einzug ins Halbfinale si-
cherte. Eine beeindruckende Teamleistung krönte diesen erfolg-
reichen Tag.

Abteilung Tischtennis
 

Herren 1 Verbandsliga
SV Sillenbuch – TSV Neuenstein 1 9:5
Wie erwartet wurde es ein schwieriges Unterfangen gegen den 
Tabellennachbarn aus Sillenbuch ohne die etatmäßigen Nr. 3 + 4 
des Teams, Bruno Lehmann und Felix Traub, zu bestehen. Lei-
der klappte es mit einer Spielverlegung nicht und so kamen Noel 
Frank, Tom Kühner und Albert de Boer zum Einsatz. Und alle 3 
schlugen sich tapfer. In den Eingangsdoppeln wäre beinahe eine 
2:1-Führung geglückt, wenn das Doppel Frank/de Boer gegen 
Samson/Oswald ihre 2:0-Satzführung in einen Sieg überführt 
hätten, eine knappe Niederlage war allerdings das Resultat. Der 
Sieg von Altrieth/Köhler gegen Schweiß/Rohrer war erwartungs-
gemäß. Im vorderen Paarkreuz hingen die Trauben hoch, denn 
mit Lohrer und Wolf stellen die Sillenbucher das nahezu stärkste 
Duo der Liga. Deshalb war es wenig verwunderlich, dass alle 4 
Spiele zugunsten der Sillenbucher ausgingen. In Topform zeigte 
sich Ünal Akin der sowohl gegen Rohrer als auch Samson sou-
verän siegte. Auch Noel Frank präsentierte sich in guter Verfas-
sung und gewann sein erstes Spiel gegen Rohrer. Im 2. Spiel 
war ihm allerdings das Glück nicht hold, wie im Doppel musste 

er sich knapp im Entscheidungssatz gegen Samson geschla-
gen geben. Einen überraschenden Sieg landete Tom Kühner im 
hinteren Paarkreuz gegen Schweiß, er zeigte, was in ihm steckt 
und dass er selbst in der Verbandsliga mithalten kann. Etwas un-
glücklich agierte Albert de Boer, der im ersten Spiel wie im Dop-
pel eine 2:0-Satzführung nicht in einen Sieg gegen Oswald um-
münzen konnte. Auch in seinem zweiten Spiel gegen Schweiß 
schaffte es Albert de Boer nicht sein Offensivspiel durchzusetzen 
und musste die Niederlage anerkennen. Am Ende hieß es 5:9 
und man haderte etwas mit den guten Chancen, die durchaus zu 
einem 8:8-Unentschieden hätten führen können.
Herren 2 Landesliga
TTC Oberderdingen – TSV Neuenstein 2 7:9
Einen äußerst wichtigen Sieg landete die Zweite im Abstiegs-
kampf gegen den TTC Oberderdingen. Der Sieg im letzten Spiel 
gegen Horkheim hatte dem Team Selbstvertrauen verschafft, 
was deutlich zu spüren war in Oberderdingen. Mit zwei Siegen 
in den Doppeln von Frank/Rannaud gegen Schmalzried/Ehr-
mann und Rehmann/Gao gegen Hohlbein/Hess war der Start 
geglückt. Noel Frank fügte einen weiteren Sieg gegen Seidel 
hinzu. Wenig Chancen hatte Florian Guttensohn gegen die frü-
here Bundesligaspielerin Theresa Kraft, die sich mit 3:0-Sätzen 
durchsetzte. Konstantin Rehmann und Arthur Rannaud zeigten 
beide solide Leistungen und wurden mit 2 Siegen gegen Hess 
und Schmalzried belohnt. Im hinteren Paarkreuz teilte man sich 
die Punkte, ein Sieg von Bo Yü Gao gegen Ehrmann folgte eine 
Niederlage von Swen Heer gegen Hohlbein. Die folgenden bei-
den Niederlagen von Noel Frank und Florian Guttensohn brach-
ten unser Team beim 6:6-Zwischenstand in Bedrängnis. Auf Ar-
thur Rannaud war aber wieder Verlass, er siegte deutlich gegen 
Schmalzried. Es blieb spannend und mit den beiden Niederlagen 
von Konstantin Rehmann und Bo Yü Gao gegen Hohlbein und 
Hess, war ein Sieg von Swen Heer gegen Ehrmann nötig, um 
nicht ins Hintertreffen zu geraten. Der Sieg kam von Swen und 
im Schlussdoppel setzten sich dann auch Frank/Rannaud gegen 
Kraft/Seidel zum verdienten 9:7-Erfolg durch.
Vorschau
Herren 1
TSV Neuenstein – TSV Murrhardt
Am kommenden Wochenende sind die abstiegsbedrohten Murr-
hardter zu Gast beim TSV. Auch wenn es in den Vorrunden einen 
deutlichen Sieg für den TSV gab, so darf das Team aus Murr-
hardt nicht unterschätzt werden. Spielen die Gäste komplett so, 
können sie gegen nahezu jedes Team Paroli bieten. Der TSV 
tritt wieder mit komplettem Team an, sodass man als Favorit in 
die Partie geht. Kann man an die guten Leistungen vom Spiel 
gegen Neckarsulm und Gnadental anknüpfen, so dürfte ein Sieg 
erreichbar sein.
Herren 2
SC Buchenbach – TSV Neuenstein 2
Mit den beiden Siegen im Rücken und einem guten Selbstver-
trauen kann man durchaus den favorisierten Buchenbacher Pa-
roli bieten und vielleicht eine kleine Überraschung landen. Wenn 
man an die guten Leistungen der letzten Spiele anknüpft, wird es 
sicherlich zu einem spannenden Spiel kommen.
Damen 1
TSV Neuenstein – SV Westgartshausen
Mit den Damen aus Westgartshausen gastiert der engste Ver-
folger am kommenden Freitag in Neuenstein. In der Vorrunde 
hatten unsere Damen das Nachsehen und kassierten die einzi-
ge Niederlage, für die man sich nun revanchieren will. Mit den 
bisher gezeigten guten Leistungen der Rückrunde dürfte dies 
durchaus gelingen.
Damen 1
FC Langenburg – TSV Neuenstein
Im zweiten Spiel des Wochenendes dürfen unsere Damen in 
Langenburg antreten. Auch wenn die Langenburgerinnen mit 
10:10-Punkten im Mittelfeld stehen, sind sie als starkes Team 
nicht zu unterschätzen. Es ist eine gute Leistung nötig, um ge-
gen die Langenburgerinnen zu bestehen.
Jungen und Mädchen Verbands-Oberliga Runde
Am kommenden Sonntag werden sowohl die Jungs als auch die 
Mädchen vor heimischen Publikum gegen ihre nächsten Geg-
ner antreten. Die Mädchen werden gegen Heilbronn und Eis-
lingen wieder ihr Bestes geben und haben nichts zu verlieren. 
Die Jungs müssen wieder Boden gut machen nach den letzten 
Niederlagen und wollen gegen Stuttgart, Neckarsulm und Feuer-
bach mindestens 2 Siege einfahren.

 
 Foto: Leonie Uhl
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Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Lehr- und Besichtigungsfahrt
Am Donnerstag, 7.3.2024 findet eine Lehr- und Besichtigungs-
fahrt nach Öhringen statt. Wir erhalten eine Führung durch die 
Essigmanufaktur Lindenmeyer. Es besteht die Möglichkeit zum 
Einkauf.
Treffpunkt: Seewiese
Abfahrt: 14.30 Uhr in Fahrgemeinschaften
Beginn der Führung: 15.00 Uhr in Öhringen
Zu dieser Veranstaltung sind Gäste herzlich willkommen.
Anmeldung bei
Bärbel Strecker: 0174/6786944 oder 07942/2158
Sabine Wolf: 0160/7747546 oder 07942/3404
Gudrun Schnell: 01577/5183757 oder 07942/2244
erbeten.
Zur Erinnerung
Zum 1. März werden die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2024 mit-
tels Lastschriftverfahren eingezogen.
Viele Grüße, die Vorstandschaft

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Ob Knödel oder Klößchen
Am Montag, 4.3.2024 laden wir herzlich ein zum Vortrag: Ob 
Knödel oder Klößchen. Süß oder salzig, als Beilage oder 
Hauptgericht, die Vielfalt möchten wir kennenlernen und pro-
bieren. Referentin ist Hauswirtschaftsleiterin Gerda Lober. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und findet im Schulhaus 
Großhirschbach statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Obersöllbach
 

Kreativwerkstatt für Frühjahr/Ostern
Am Montag, 4.3.2024 um 18.30 Uhr 
startet Melanie Würtemberger im Al-
ten Rathaus mit ihrer Kreativwerkstatt. 
Bemalt wird ein großes Holzei (32,5 x 
25 cm), dazu kommen Hasen und Eier. 
Danach werden auf den Holzteilen schö-
ne Akzente mit Stempeln gesetzt. Auf-
hängen kann man es als Haustür- oder 
Wanddekoration oder auch am Fenster. 
Die Materialkosten betragen 16 €. Teil-
nehmen können 12 Personen, deshalb 
bitten wir um verbindliche Anmeldung 
bis 2.3.2024 bei Melanie Würtemberger, 
Tel. 0152/56393744.
Terminvorschau
Uli Reissig kommt zu uns am 18.3.2024 
um 19.00 Uhr im Alten Rathaus. In sei-
nem Reisevortrag geht es um seine Rad-
tour auf dem Jakobsweg. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Frühschoppenfreunde Grünbühl

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 15. März 
2024 um 19.30 Uhr in Grünbühl.
Tagesordnung
1. Bericht des Vorstands
2. Vorstellung des geplanten Jahresprogramms 2024
3. Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung
5. Verschiedenes
Vor dem offiziellen Programm gibt es ein gemeinsames Abend-
essen.
Wir bitten um vollständiges Erscheinen.

 
 Foto: Melanie 
 Würtemberger

Weitere Spiele des vergangenen Wochenendes
Damen
TSV Neuenstein 2 – SG Garnberg 2 8:1
Herren
SV Sillenbuch – TSV Neuenstein 9:5
TTC Oberderdingen – TSV Neuenstein 2 7:9
TSV Neuenstein 3 – SpVggOedheim 1:9
TSV Neuenstein 5 – TURA Untermünkheim 9:0
TSV Neuenstein 6 – TSG Öhringen 3 3:9
Senioren
SSV Geißelhardt – TSV Neuenstein 5:5
Vorschau
Spiele am kommenden Wochenende
Jungen
Fr., 1.3., 18.00 Uhr, TSV Sulzdorf – TSV Neuenstein 3
Sa., 2.3., 10.00 Uhr, TSV Neuenstein 5 – TSV Michelbach/B. 2
Sa., 2.3., 13.30 Uhr, TSV Neuenstein 4 – TTC Gnadental 4
Sa., 2.3., 13.30 Uhr, TSV Neuenstein 6 - SG Garnberg 2
Sa., 2.3., 14.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TSG Hofherrenweiler
So., 3.3., 10.00 Uhr, TSV Neuenstein – SportVg Feuerbach
So., 3.3., 13.00 Uhr, TSV Neuenstein – SU Neckarsulm
So., 3.3., 15.00 Uhr, TSV Neuenstein – DJK SB Stuttgart
Mädchen
So., 3.3., 10.00 Uhr, TSV Neuenstein – TSG Heilbronn
So., 3.3., 15.00 Uhr, TSV Neuenstein – TSG Eislingen
Damen
Fr., 1.3., 19.30 Uhr, TSV Neuenstein – SV Westgartshausen 2
Sa., 2.3., 18.00 Uhr, FC Langenburg – TSV Neuenstein
Herren
Fr., 1.3., 19.30 Uhr, TSV Obersontheim – TSV Neuenstein 5
Fr., 1.3., 20.00 Uhr, TSV Michelbach/B. – TSV Neuenstein 4
Sa., 2.3., 19.00 Uhr, TSV Neuenstein – TV Murrhardt
Sa., 2.3., 18.00 Uhr, SC Buchenbach – TSV Neuenstein 2
Sa., 2.3., 18.00 Uhr, TSV Rossfeld – TSV Neuenstein 3
Sa., 2.3., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 6 – TSV Bitzfeld 2
Senioren
Fr., 1.3., 20.00 Uhr, TSV Neuenstein – TSV Ilshofen
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 1.3.2024
Am Freitag, 1.3.2024 öffnet ab 19.00 Uhr die Küche im Schüt-
zenhaus. Das Küchenteam wird an diesem Abend einen lecke-
ren Hamburger servieren.
Auf zahlreiche Gäste freut sich Euer TSV Kirchensall.

DRK Ortsgruppe Neuenstein
Hauptversammlung
Das DRK Neuenstein lädt zur Jahreshauptversammlung für das 
Jahr 2023 am Freitag, 15.3.2024, 19.30 Uhr in unseren Dienst-
raum ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresberichte: Bereitschaftsleitung, Schriftführer, JRK, Kas-

senwart, Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands
4. Beschluss Satzungsänderung
5. Ehrungen
6. Grußworte
7. Anträge
8. Sonstiges
Anträge zur Beschlussfassung sind bis spätestens 10.3.2024 bei 
der Vorsitzenden Sabine Braunisch einzureichen.
Bitte in Dienstkleidung erscheinen und anmelden bis 10.3.2024 
unter Tel. 0152/22861806.
Vorsitzende

Alles auf einen Blick
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Kulturbahnhof

„BLU“ gastiert am Samstag, 16. März im Kulturbahnhof
Am Samstag, 16. März geht die nächste Veranstaltung des Ver-
eins „Kulturbahnhof e.V.“ mit dem Trio „BLU“ im Kulturbahnhof 
über die Bühne.
BLU, das sind drei harmonierende Stimmen, drei inspirierte 
Komponisten und drei versierte Multi-Instrumentalisten.
Genau mit diesen Worten beschreibt der bekannte Musiker 
Thommie Bayer über das Trio „BLU“: Drei harmonierende Stim-
men, drei inspirierte Komponisten, drei versierte Multi-Intrumen-
talisten unternehmen eine musikalische Weltreise und fi nden 
Formen, Farben und Geist der verschiedensten Musiktraditi-
onen, verbinden sie zu einem vielsprachigen Programm voller 
Schönheit und Delikatesse, entführen ihre Zuhörer in den Raum, 
den nur die Musik eröff net – den Raum, in dem alles zu allem 
passt.
BLU, das sind: Ein portugiesisch sprechender Zypriote, Neo Ste-
phanou, ein italophiler Wahlargentinier, Gigu Neutsch und ein 
Kraichgauer Norwegen-Cowboy, Rolf Schaude.
Die Musik von Trio BLU ist halb akustisch, melodiös, leicht und 
elegant – die Erfahrung dreier gestandener Profi s, ihre Neugier-
de und Hingabe fügen sich zu einem ebenso lässigen wie inten-
siven Musikerlebnis in der wärmsten Farbe: BLU.
Tickets im Vorverkauf für 15,– € bei
- Blumenhaus Grolig in Neuenstein
- Hohenloher Zeitung, Mobiz oder Buchhandlung Rau in Öhrin-

gen
- Ticket Brückbauer oder Künzelsauer Reisebüro in Künzelsau
- Tourist-Information oder Haller Tagblatt in Schwäbisch Hall
- Online unter www.reservix.de
Abendkasse im Kulturbahnhof 17,– €
Rainer Gaukel für den Kulturbahnhof e.V.
Kinderprogramm – Marionettentheater am Sonntag, 10. 
März im Kulturbahnhof
Der Kulturbahnhof präsentiert ein Marionettentheater von der 
Hirrlinger Cinderella-Bühne für kleine Zuschauer mit dem Stück 
„Pettersson und Findus“ am Sonntag, 10. März 2024.
Die Vorstellungen für Kinder ab 2 Jahren fi nden um 14.30 Uhr 
und um 16.00 Uhr statt. Die Spieldauer geht über 45 Minuten.
Zur Geschichte: Jedes Mal, wenn seine Katze Geburtstag hat, 
backt der alte Pettersson ihr eine Pfannkuchentorte. Und er muss 
oft backen, denn Findus, so heißt der Kater, hat nicht wie jedes 
normale Tier einmal, sondern gleich dreimal im Jahr Geburtstag. 
Weil das lustiger ist. Aber an einem Geburtstag, als Pettersson 
kein Mehl mehr in der Speisekammer fi ndet und mit dem Rad ins 
Dorf fahren will, um welches zu kaufen, geht alles schief ...
Ob Findus an diesem Tag doch noch zu seiner Geburtstagstorte 
kommt und zu Kaff ee und Wiener Walzer auf dem Grammofon 
dazu?
Tickets im Vorverkauf gibt es beim Blumenhaus Grolig in Neu-
enstein und in der Buchhandlung Rau in Öhringen oder an der 
Tageskasse für jeweils 5 € pro Person.

Wasserverband „Hirschbach“
Verbandsversammlung am Freitag, 15. März 2024, 19.30 Uhr
im Schulsaal in Großhirschbach.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenverwalters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache und Entlastung
6. Beschluss über neue Beitragsrate der Mitglieder zur Erfül-

lung von Aufgaben des Verbands
7. Wahlen
8. Haushaltsvoranschlag und Ausblick
9. Verschiedenes
Alle Eigentümer von gedränten Flächen auf Gemarkung Klein-
hirschbach sind hierzu ganz herzlich eingeladen.
Nach § 13 unserer Satzung ist die Verbandsversammlung be-
schlussfähig ungeachtet der Anzahl der Erschienenen, wenn bei 
der Einladung konkret auf Beschlüsse hingewiesen wird.
Rolf Megerle, Vorsitzender

Nachbargemeinden

Forchtenberg
Gesangvereins Wohlmuthausen
Liebe Eltern,
wie schon im letzten Jahr wollen, wird auch in diesem Jahr wie-
der ein Mini-Kindermusical einüben, das an der Hocketse des 
Gesangvereins Wohlmuthau-
sen am 16.6.2024 beim dor-
tigen Dorfgemeinschaftshaus 
aufgeführt wird.
Wir suchen noch Schüler, die 
Interesse haben an diesem Mi-
ni-Kindermusical (20 Minuten) 
mitzuwirken.
Das Mini-Kindermusical heißt 
„Die Grille und die Ameise“.
Als Probentermine sind jeweils 
samstags 1 Stunde im Dorfge-
meinschaftshaus Wohlmuthau-
sen geplant.
20.4.2024, 15.00 Uhr
27.4.2024, 15.00 Uhr
4.5.2024, 15.00 Uhr
11.5.2024, 15.00 Uhr
18.5.2024, 15.00 Uhr
8.6.2024, 15.00 Uhr
15.6.2024, 15.00 Uhr Hauptprobe
Auff ührung ist sonntags, 16.6.2024, 15.00 Uhr am/im Dorfge-
meinschaftshaus Wohlmuthausen. Gesucht werden Kinderdar-
steller im Alter zwischen 6 und 11 Jahre.
Bitte bei Interesse bis 15. März melden bei:
Elvira Kugler, Hohe Flur 5, 74613 Öhringen-Cappel
E-Mail: elvira-kugler@keyboardunterricht-kugler.de
Tel. 07941/36724 oder 0177/4106363
Die Teilnahme ist völlig kostenlos.
Das Vorbereitungsteam freut sich über Anmeldungen.
Liebe Grüße Elvira

Künzelsau
Passionskonzert des ensemble vocal
Kurz vor Ostern bringt das ensemble vocal (Chor des ev. Kir-
chenbezirks Künzelsau) Motetten und Kantaten aus der Zeit 
Johann Sebastian Bachs zu Gehör. Das Passionskonzert steht 
unter dem Motto „Wege“, denn die aufgeführten Werke themati-
sieren den Weg Jesu Christi ans Kreuz.
Zusammen mit dem ensemble vocal musizieren ein junges So-
listenquartett und ein Kammermusikensemble aus Musikerinnen 
und Musikern der Region. Die Gesamtleitung hat Bezirkskanto-
rin Vera Klaiber.
Das Passionskonzert wird zweimal gespielt:
Sonntag, 10.3.2024, 18.00 Uhr, Johanneskirche Künzelsau
Samstag, 16.3.2024, 18.00 Uhr, Ev. Dreifaltigkeitskirche 
Dörzbach
Der Eintritt ist frei. Um freiwillige Beiträge wird gebeten.

Waldenburg
Stadtbücherei Waldenburg
Am 6. März 2024 fi ndet in der Stadtbücherei Waldenburg eine 
Vernissage mit der Handweberin Waltraud Binder statt.

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER

DENKT AN DIE UMWELT
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Tauber-Kreis, Rems-Murr- Kreis, Schwäbisch Hall und Ludwigs-
burg.
Die Digitalisierung wird in allen Bereichen des Lebens immer 
wichtiger und kann den Alltag an vielen Stellen erleichtern. Auch 
in der Direktvermarktung hilft die Digitalisierung Prozesse zu 
vereinfachen und damit Arbeitszeit zu sparen oder mit den eige-
nen Kunden auf vielfältige Weise in Kontakt zu treten. Zu Beginn 
des Fachtages wird Referentin Nicole Hofmeister von der Land-
wirtschaftskammer Rheinland-Pfalz der Frage nachgehen, was 
Warenwirtschaftssysteme können sollen und wie das passende 
System für den eigenen Betrieb gefunden wird. Im Anschluss 
werden unterschiedliche Möglichkeiten für die Warenwirtschaft, 
die Logistik sowie die Kommunikation mit den Kunden betrach-
tet. Diese werden jeweils mit einem Praxisbericht eines Anwen-
ders ergänzt.
Während des gesamten Fachtages findet eine Produktbörse 
statt. Hier können die Teilnehmenden eigene Produkte präsen-
tieren sowie neue Produkte kennenlernen.
Eine Anmeldung ist bis Montag, 11. März 2024, unter http://
anmeldung-lawiamt.lra-hok.de, notwendig. Veranstaltungsort ist 
die Aula der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft, Schloss-
str. 1, Kupferzell.
Bei Fragen steht Eva-Maria Kötter vom Landwirtschaftsamt des 
Hohenlohekreises unter der Telefonnummer 07940 18-1630 
oder per E-Mail an Eva-Maria.Koetter@hohenlohekreis.de zur 
Verfügung.

Regionales

Waldenburg Kulturkneipe Gleis 1
Absage des Konzerts der Band 2nd Hand am Samstag, 2.3.2024 
um 20.00 Uhr.
Wegen Krankheit muss das Konzert von 2nd Hand leider abge-
sagt werden. Der Kulturverein versucht, kurzfristig Ersatz zu fin-
den. Informieren Sie sich darüber bitte auf der Homepage www.
gleis1.net.

Schwäbischer Heimatbund
Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2024
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pfle-
ge und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kultur land schaftspreis 
2024 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April mög-
lich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um 
ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffent li che Aner ken-
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Ge schäftsführer des Schwä-
bischen Heimat bun des, die Intention des mit über 10.000 Euro 
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf 
die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit inno-
vativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung der Produkte und 
zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streu-
obstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wachol der-
hei den.
Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer der 
Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preis-
geld stellen der Spar kas sen verband Baden-Württemberg sowie 
die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü gung. Der seit 
1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet Privatleute, 
Vereine und ehrenamtli che Initiativen aus, die sich seit min-
destens drei Jahren engagieren. Be werben können sich Teilneh-
mer aus dem Vereins gebiet des Schwäbischen Heimat bun des, 
also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzollerischen 
Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 

Landwirtschaft

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Hohebucher Seminar Höfe ohne Nachfolge – online
Das diesjährige Hohebucher Seminar „Höfe ohne Nach-
folger“ online findet an folgenden zwei Abenden statt: Mo., 
25. März und Mi., 27. März 2024 jeweils um 19.30 Uhr. Das 
Angebot richtet sich an Landwirtsfamilien aus Voll- und Neben-
erwerbsbetrieben ohne Nachfolge oder ruhende Betriebe. Im 
Mittelpunkt dieses Seminars stehen Fragen der Teilnehmer so-
wie umfassende Informationen durch Fachreferenten. Die Lei-
tung haben Veronika Grossenbacher und Angelika Sigel vom Ev. 
Bauernwerk. Als Referenten sind beteiligt: Gerhard Hezel, Steu-
erberater und Helmut Bleher vom Bauernverband Schwäbisch 
Hall–Hohenlohe–Rems. Die Kosten betragen: 100 €/je 1. und 2. 
Person; 90 €/je 3. und 4. Person; ab 5. Person 80 €/je Person.
Informationen und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Ev. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-12, Fax -77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.hohebuch.de

Akademie für Landbau und Hauswirtschaft 
Kupferzell
Weiterbildung zum Techniker für Landwirtschaft
Ausbildungsmöglichkeiten an der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft Kupferzell
An der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell 
(ALH) wird es zukünftig im Fachbereich Landwirtschaft neben der 
Weiterbildung zur Wirtschafterin oder zum Wirtschafter und der 
im Verantwortungsbereich des Regierungspräsidiums Stuttgart 
liegenden Weiterbildung zur Meisterin oder zum Meister auch die 
Weiterbildung zur Technikerin oder zum Techniker geben. 
Der Startschuss fällt nach den Sommerferien: Am 9.9.2024 sol-
len die ersten angehenden Technikerinnen und Techniker für 
Landwirtschaft an der ALH begrüßt werden. Dazu findet am 
Mittwoch, 6.3.2024, um 18.00 Uhr ein Informationsabend für alle 
Interessierten statt, an dem wahlweise online oder in Präsenz 
teilgenommen werden kann. Dabei wird auch über die Weiterbil-
dung zur Wirtschafterin oder zum Wirtschafter informiert.
Mit dem Techniker für Landwirtschaft bietet die ALH ein in Nord-
württemberg einmaliges Weiterbildungsangebot. Die Studieren-
den sollen hier auf die Arbeitswelt im Agrarsektor vorbereitet 
werden. Zielen der Wirtschafter bzw. Meister für Landbau beson-
ders auf die Führung eines landwirtschaftlichen Betriebes ab, so 
geht es beim Techniker darüber hinaus um das Arbeitsfeld in den 
vor- und nachgelagerten Bereichen der Landwirtschaft. Die Stu-
dierenden sollen darauf vorbereitet werden, fachlich kompetent 
zu agieren und Führungsaufgaben der mittleren Ebene überneh-
men zu können. Die Zusammenarbeit mit landwirtschaftlichen 
Unternehmen, Landesanstalten und der Heimvolkshochschule 
Hohebuch unterstützt die Lehre an der ALH. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der Betriebswirtschaftslehre und Unter-
nehmensführung. Geplant sind zudem Aus- und Inlandsexkur-
sionen, die den Blick schärfen und über den Tellerrand blicken 
lassen sollen.
Die ALH hat seit Herbst letzten Jahres mit Christine Heinke eine 
neue Schulleiterin, die gemeinsam mit einem jungen Lehrerteam 
die Lehre in der Schule zukunftsfähig ausrichtet und die Studie-
renden individuell fördert. Die ALH bietet darüber hinaus ihren 
Studierenden ein Wohnheim mit derzeit 52 Betten, einen ma-
lerischen Schlosspark und ein preiswertes Mittagessen, das in 
der hauseigenen Schulküche zubereitet wird. Eine Anmeldung 
für den Infoabend ist möglich unter info@akademie-kupferzell.
de oder telefonisch unter 07944/9173-0.
Digitale Lösungen für die Direktvermarktung
Fachtag an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in 
Kupferzell am 18. März
Am Montag, 18. März 2024, findet an der Akademie für Land-
bau und Hauswirtschaft in Kupferzell ein Fachtag für die direkt-
vermarktenden Betriebe zum Thema „Digitale Lösungen für die 
Direktvermarktung“ statt. Organisiert wird der Fachtag von den 
Landwirtschaftsämtern der Landkreise Hohenlohekreis, Main-
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Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die in-
haltliche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im 
Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Broschüren mit 
den Teil nah me bedin gungen sind unter www.kulturlandschafts-
preis.de, beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart sowie bei 
allen württembergischen Spar kas sen erhältlich. Die Ver lei hung 
findet im Herbst 2024 im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung statt.

Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe 
e.V.
Veranstaltungen im Bildungshaus Kloster Schöntal
Ein Mann – vier Energien: Liebhaber
Fr., 22. – So., 24.3.2024 Bildungshaus Kloster Schöntal
In Balance
Fr., 13.4. – So., 14.4.2024 Bildungshaus Kloster Schöntal
Männer-Wochenende: Gott finden und spüren
Fr., 5.4. – So., 7.4.2024 Bildungshaus Kloster Schöntal
Meister Eckhardt - Spiritualität über Körperübungen
Fr., 5.4. – So., 7.4.024 im Bildungshaus Kloster Schöntal
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal, Tel. 07943/894-335
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Online-Vortrag „Stillen – was kommt danach?“
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr
Die Einführung von Beikost bei Babys ist Inhalt des Online-
Vortrags „Stillen – was kommt danach?“ am Mittwoch, 20. März 
2024, von 9.30 bis etwa 11.00 Uhr.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch 
beziehungsweise Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für den 
Säugling. Danach reichen der Energie- und Nährstoffgehalt nicht 
mehr aus. Die Milchmahlzeiten müssen durch Beikost ergänzt 
und schrittweise ersetzt werden. Beim Vortrag „Stillen – was 
kommt danach?“ lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den 
Ernährungsplan für das erste Lebensjahr ihres Kindes kennen. 
Sie erhalten damit eine Orientierungshilfe für die Umstellung von 
der Milch auf feste Nahrung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 13. März 2024, unter http://anmel-
dung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere Informationen 
sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstaltung 
per E-Mail verschickt.

Bundesagentur für Arbeit
Online-Angebot von 4. bis 8. März
Digitale Elternabende: Ideen für die Zukunft
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) veranstaltet von 4. bis 8. März 
zum dritten Mal eine Woche der digitalen Elternabende. Eltern 
und ihren Kindern können über 80 verschiedene Unternehmen 
und deren Ausbildungsmöglichkeiten in jeweils einer Stunde be-
quem von zu Hause aus kennenlernen.
Angesprochen sind Eltern und Kinder, die kurz vor dem Ab-
schluss stehen und auf der Suche nach einem passenden dua-
len Studium oder Ausbildungsplatz sind. Die Unternehmen stel-
len sich und ihre Unternehmenskultur vor, geben Einblicke in die 
Tätigkeiten ihrer Nachwuchskräfte und erläutern ihre Einstiegs- 
und Karrieremöglichkeiten. Eine Anmeldung und Registrierung 
sind nicht erforderlich. Infos zu den beteiligten Unternehmen, 
Termine und Teilnahmelinks unter 
https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende

Praktikum machen, Traumberuf entdecken!
Während der Praktikumswochen vom 11. März bis 5. April 
können Schülerinnen und Schüler jeden Tag in einen ande-
ren Beruf hineinschnuppern. Zahlreiche Unternehmen aus 
der Region bieten Praktikumstage an.
Betriebe und Schülerinnen und Schüler lernen sich in eintägigen 
Schnupperpraktika kennen. Die Jugendlichen können jeden Tag 
das Unternehmen wechseln und so in verschiedenen Berufen 
Erfahrungen sammeln.
Auf www.praktikumswochen-bw.de gibt es eine Übersicht der 
teilnehmenden Unternehmen und die Möglichkeit zur Anmel-
dung. Bei der Registrierung können die Schülerinnen und Schü-
ler selbst festlegen, an welchen Tagen sie teilnehmen möchten.
Die Registrierung ist für alle ab der 8. Klasse kostenlos online 
möglich.
Während der Schulzeit können Schülerinnen und Schüler für die 
Teilnahme vom Unterricht freigestellt werden.
Infos dazu unter: www.praktikumswochen-bw.de/schulbefreiung
Weltfrauentag am 8. März
Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim un-
terstützt Frauen auf dem Weg zurück ins Berufsleben
Am 8. März 2024 findet der jährliche Weltfrauentag statt. Ein Tag, 
der die Errungenschaften und die fortwährende Bedeutung der 
Frauen in unserer Gesellschaft würdigt. Seit über einem Jahr-
hundert ist der Weltfrauentag ein Symbol für den Kampf um 
Gleichberechtigung, gleiche Chancen und die Anerkennung der 
Leistungen von Frauen in allen Lebensbereichen. In der Arbeits-
welt spielen Frauen eine entscheidende Rolle und ihre Potenzia-
le und Fähigkeiten dürfen nicht übersehen werden.
In diesem Jahr möchte die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim mit der Berufsberatung im Erwerbsleben 
und der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
insbesondere Frauen ansprechen, die sich in der Familienzeit 
befinden und den Wunsch haben, wieder ins Arbeitsleben zu-
rückzukehren. Die Agentur für Arbeit bietet hierfür umfassende 
Beratungsangebote rund um das Thema berufliche Orientierung, 
Qualifizierung und Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Diese 
kostenfreie Angebote richten sich grundsätzlich nicht nur an 
Frauen, sondern an alle Interessierte.
Die Berufsberatung im Erwerbsleben unterstützt mit einem Be-
ratungsangebot zur beruflichen Orientierung und Qualifizierung. 
Diese Beratung hilft, berufliche Ziele und Interessen zu identifi-
zieren und passende Arbeitsbereiche zu erkunden, die den eige-
nen Bedürfnissen und Fähigkeiten entsprechen.
Die Beauftragten für Chancengleichheit (BCA) informieren über 
die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
und wie Familie und Beruf unter einen Hut gebracht werden kön-
nen.
Sie sind Schnittstelle zur Einzelberatung in der Arbeitsagentur 
und unterstützen ab dem ersten Gedanken an den beruflichen 
Einstieg bis zur tatsächlichen Umsetzung. Mit weiteren AkteurIn-
nen finden zahlreiche Veranstaltungen zu allen Themen rund um 
den beruflichen Wiedereinstieg, wie beispielsweise zum Bewer-
bungsprozess, berufliche Neuorientierung, Rente, Zeitmanage-
ment und vieles mehr statt.
Gemeinsam geht es darum, Frauen dabei zu helfen, selbstbe-
wusst und gut vorbereitet den Wiedereinstieg ins Berufsleben zu 
meistern und ihre beruflichen Ziele zu erreichen.
Kontaktaufnahme zur Berufsberatung im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim per  
E-Mail an Heilbronn.BBiE@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 07131/969300 (immer mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr) mög-
lich.
Kontaktaufnahme zu den Beauftragten für Chancengleichheit 
(BCA), Rhode Karipidou-Speck und Manuela Knapp, per E-Mail 
an Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 0791/9758-321 möglich.
Start? Klar! – Online-Veranstaltungsserie für den berufli-
chen Wiedereinstieg am 15.3.2024 mit dem Thema „Bewer-
bung up to date“
Nach der Familienphase endlich wieder beruflich durchstarten! 
In vier Online-Veranstaltungen erfahren Berufsein-/Wiederein-
steigerInnen oder Interessierte, die sich in einer Phase der be-
ruflichen Neuorientierung befinden, wie moderne Bewerbungs-
verfahren funktionieren.
Die Serie startet am Freitag, 15. März von 9.00 bis 11.00 Uhr 
mit dem Thema „Bewerbung up to date“.
Dabei geht es darum, individuelle Pluspunkte zu erkennen und 
diese in der Bewerbung zu formulieren. Lisa Steininger, Busi-
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Egal ob bereits selbstständig, in den Anfängen der Gründung 
oder nebenberuflich ein eigenes Unternehmen aufbauend – das 
Treffen ist speziell darauf ausgerichtet, Gründerinnen und Un-
ternehmerinnen in einer entspannten und unterstützenden At-
mosphäre zusammenzubringen. Das Gründerinnen-Netzwerk 
Heilbronn-Franken ist am 15. März 2024 zu Gast bei Gründerin 
Nuriya Khaitkulova, die sich mit Nuriya‘s Café & more in Ne-
ckarsulm selbstständig gemacht hat. Beim Treffen besteht die 
Chance, sich zu vernetzen, wertvolle Kontakte zu knüpfen und 
Erfahrungen zu teilen. Das nächste Netzwerktreffen findet am 
14. Juni 2024 in der Schirmbar auf Burg Stettenfels in Untergrup-
penbach statt. Interessierte Frauen werden ermutigt, sich schnell 
anzumelden und aktiv am Netzwerk teilzunehmen. Infos und An-
meldung unter www.frauundberuf-hnf.com.
Weiteres Info-Format für Gründerinnen
Kostenfreie Online-Workshops bieten die Kontaktstellen Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken, Ludwigsburg – Region Stuttgart 
und Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald im Rahmen der ge-
meinsamen Reihe „Infobites Existenzgründung“ an. Am 21. März 
2024 findet von 10.00 bis 12.00 Uhr die nächste Veranstaltung 
zum Thema Businessplan statt. Infos und Anmeldung zu dieser 
und weiteren Veranstaltungen unter www.frauundberuf-hnf.com.
Jetzt mit Ihrer Meinung mitgestalten, was morgen sein wird
Online-Bürgerbefragung in der Region Heilbronn-Franken 
zum Mobilitätsverhalten
Was bewegt Sie? Mobilität in Heilbronn-Franken
Wie bewegen sich die Bürgerinnen und Bürger in der Region 
Heilbronn-Franken? Bis 26. April 2024 führt die Wirtschaftsregi-
on Heilbronn-Franken GmbH eine Online-Bürgerbefragung zum 
Mobilitätsverhalten in der Region durch. Sie kann unter dem Link 
https://survey.lamapoll.de/HeilbronnFrankenBuergerbefragung 
ausgefüllt werden. Zu gewinnen gibt es einen von drei attrakti-
ven Preisen. 
Mobilität ist gerade im ländlichen Raum extrem wichtig. Sie kos-
tet aber auch Geld und hat je nach Wahl des Verkehrsmittels 
unterschiedliche Auswirkungen auf die Umwelt. Viele Modelle, 
die derzeit in größeren Städten auf den Weg gebracht werden, 
sind auf dem Land schwierig umzusetzen. Im Rahmen der Mo-
bilitätsstrategie im Projekt Netzwerk Transformotive werden 
neue Wege aufgezeigt. Diese umfassen nicht nur das klassische 
Auto, sondern auch andere Formen der Mobilität wie den öf-
fentlichen Verkehr, Fahrräder, Elektromobilität, Sharing-Modelle 
und alternative Transportmittel. Dazu setzt die Wirtschaftsregion 
Heilbronn-Franken GmbH auf die Meinung der Bürger und Bür-
gerinnen in ihren verschieden Rollen als Pendler, Arbeitnehmer, 
Besucher von Freizeitaktivitäten oder als Nutzer von Bildungs- 
und Gesundheitsverkehren. „Je breiter das Meinungsbild der 
Umfrage, desto aussagekräftiger ist es“, fordert der Geschäfts-
führer der Wirtschaftsregion HeilbronnFranken GmbH, Dr. And-
reas Schumm die Bürgerinnen und Bürger der Landkreise Heil-
bronn, Hohenlohekreis, Main-Tauber-Kreis, Schwäbisch Hall 
und der Stadt Heilbronn zum Mitmachen auf. Wichtige Fragen in 
der Bürgerbefragung sind beispielsweise, welche Verkehrsmittel 
sie bevorzugen, wie der Zugang zu den Angeboten gelingt und 
welche Potenziale noch nicht vollends ausgeschöpft werden. Dr. 
Schumm sieht in einem modernen Mobilitätsangebot eine gro-
ße Chance. „Ein Mobilitätsangebot auf dem aktuellen Stand der 
Technik ist eng mit Themen wie Umweltschutz, Energieeffizienz, 
städtischer Planung und digitaler Vernetzung verbunden“, betont 
er.
Auch wer bereits an einer Mobilitätsbefragung von Stadt oder 
Landkreis teilgenommen hat wird gebeten, seine Stimme abzu-
geben, um Erkenntnisse über die gesamte Region zu erhalten. 
Als Dankeschön für die Teilnahme hat man die Chance auf einen 
von drei Gewinnen, die alle mit Mobilität zu tun haben. 
https://survey.lamapoll.de/HeilbronnFrankenBuergerbefragung
www.heilbronn-franken.com
www.transformotive.de

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Was tun, wenn der Chef ausfällt?
Die Handwerkskammer informiert Betriebsinhaber in einem 
Web-Seminar am 7. März, wie sie ihr Unternehmen für den 
Notfall vorbereiten können
Wer ein Unternehmen führt, muss auch darüber nachdenken, 
was passiert, wenn er plötzlich durch einen Unfall oder ein ande-
res unvorhersehbares Ereignis geschäftsunfähig wird. Damit der 

ness Coach bei Jäger & Jäger GmbH, geht auf Besonderheiten 
ein, die im Lebenslauf zu beachten sind. Sie erklärt die aktuellen 
Bewerbungsmöglichkeiten, wie ein modernes Anschreiben auf-
gebaut ist und wie ChatGPT gegebenenfalls unterstützen kann. 
Die Teilnehmenden erfahren, was eine Initiativbewerbung ist und 
wann diese sinnvoll sein kann, wie man die richtigen Stellen fin-
det oder besser – wie man von möglichen Arbeitgebern gefun-
den wird.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist unter t1p.de/
start-klar möglich. Wer nicht bei allen Veranstaltungen dabei sein 
kann, kann sich auch nur für die einzelnen Termine anmelden.
Unter dem Motto „Start? Klar!“ veranstalten die Agentur für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die Jobcenter Neckar-
Odenwald, Main-Tauber, Landkreis Schwäbisch Hall, Hohenlo-
hekreis, die Kontaktstellen Frau und Beruf Mannheim-Rhein-Ne-
ckar-Odenwald und Heilbronn-Franken sowie das Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung Mannheim regelmäßig Workshops und 
sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder 
in den Beruf einsteigen wollen.
Weitere Termine und Themen
Am Montag, 8. April (10.00 bis 12.00 Uhr) geht es um das Thema 
„Soziale Netzwerke für die Jobsuche nutzen“.
Am Freitag, 3. Mai (9.00 bis 10.30 Uhr) wird das Thema „Sicher 
und überzeugend im Vorstellungsgespräch“ behandelt und am 
Donnerstag, 20. Juni (10.00 bis 11.30 Uhr) „Überzeugend in 2 
Min.“.

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH
Online-Vortrag und Beratungsmöglichkeit
Online-Vortrag für Frauen „Rente – eine typisch weibliche 
Problemzone?“
Für den Online-Vortrag mit dem wichtigen Thema „Rente - eine 
typisch weibliche Problemzone?“ lädt die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heilbronn-Franken interessierte Frauen am Dienstag, 12. 
März 2024 von 18.00 bis 19.30 Uhr ein. Wichtige Informationen 
und Tipps, die Frauen beachten müssen, um auch im Alter finan-
ziell abgesichert zu sein, stehen im Zentrum des Vortrags von 
Johanna Göller.
Der Online-Vortrag richtet sich an Frauen, die mehr über die 
Rentenberechnung und die Faktoren erfahren wollen, die ihre 
spätere Rentenhöhe beeinflussen. Frauen sind im Alter oft finan-
ziell schlechter gestellt als Männer. Die Gründe dafür sind vielfäl-
tig: geringere Löhne, längere Erwerbsunterbrechungen, höhere 
Lebenserwartung. Sind Rentenfragen deswegen eine typische 
weibliche Problemzone? Die Referentin Johanna Göller, Firmen-
beraterin Regionalzentrum Schwäbisch Hall bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg, erläutert, wie sich 
unterschiedliche Arbeitszeitmodelle im Leben einer Frau auf die 
Rente auswirken. Dabei geht sie auch auf die Themen Kinder-
erziehung, Minijob und Pflegetätigkeiten ein. Nach dem Vortrag 
besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen und Erfahrungen aus-
zutauschen. Kooperationspartner*innender Veranstaltungsreihe 
„Fokus Frau und Beruf“ sind der Frauenverein e.V. Wertheim, 
die Volkshochschule Bad Mergentheim, Volkshochschule Kün-
zelsau und die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken.
Am „Fokustag Frau und Beruf“ am Montag, 11. März 2024 
von 16.00 bis 19.00 Uhr haben Frauen zudem die Möglichkeit, 
Antworten auf ihre Fragen zur eigenen beruflichen Situation zu 
erhalten. Angesprochen sind Frauen, die sich in einer berufli-
chen Entwicklung befinden und nach neuen Impulsen und Orien-
tierungshilfen suchen. Während der vertraulichen Kurzberatung 
können persönliche Fragen gestellt und berufliche Herausfor-
derungen per Telefon oder Videokonferenz mit den Expertinnen 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken besprechen 
werden.
Zur Wahrnehmung beider Angebote ist eine Anmeldung erforder-
lich. Nähere Informationen dazu sind im Veranstaltungskalender 
unter www.frauundberuf-hnf.com/de/veranstaltungskalender zu 
finden.
Austauschtreffen Gründerinnen-Netzwerk Heilbronn-Fran-
ken
Inspirierende Erfahrungen und wertvolles Networking
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken lädt herz-
lich zum bevorstehenden Gründerinnen-Netzwerktreffen am 15. 
März 2024 um 18.30 Uhr in Nuriya‘s Café & more, Neckarsulm, 
ein. Das Treffen bringt selbstständige Frauen und Gründerinnen 
zusammen.



neues stadtblatt  •  1. März 2024  •  Nr. 9  Wissenswertes  |  21

Betrieb weiterlaufen kann, ist ein sogenannter Notfallplan exis-
tenziell. „Wussten Sie zum Beispiel, dass per Gesetz ein auto-
matisches Notfallsystem greift, sofern Sie keine eigenen Vorkeh-
rungen getroffen haben?“, fragt der Referent Thomas Schleicher. 
Dieses System habe häufig sehr ungünstige Folgen für den Be-
trieb und die Inhaberfamilie. Doch Unternehmer haben es selbst 
in der Hand, was im Notfall geschehen soll – sie müssen es nur 
rechtzeitig festlegen.
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken informiert Inhaber 
und kaufmännische Leiter von Handwerksbetrieben deshalb im 
Web-Seminar am 7. März 2024 von 15.00 bis 16.30 Uhr, wie sie 
ihren Betrieb für den Notfall vorbereiten können. Vorsorgeexper-
te Thomas Schleicher erklärt nicht nur, wie das staatliche Notfall-
system funktioniert und welche Risiken es birgt, sondern auch, 
wie Unternehmer es durch ihre eigene, passende Notfallabsi-
cherung entschärfen und ersetzen können. Zusätzlich zu dem 
Web-Seminar findet am 14. März 2024 von 15.00 bis 19.00 Uhr 
noch ein vertiefender Online-Workshop statt. In diesem erläutert 
Schleicher das Thema Notfallplan noch genauer und geht auf 
konkrete Fragestellungen näher ein.
Teilnahme
Die Teilnahme ist bei beiden Terminen kostenfrei und kann unab-
hängig voneinander gebucht werden. Es werden keine Vorkennt-
nisse benötigt. Eine Online-Anmeldung ist erforderlich unter ser-
vice.hwk-heilbronn.de/termine.
Fragen zu den beiden Online-Veranstaltungen beantwortet 
Carmen Bender, Beraterin für Personal- und Organisationsent-
wicklung der Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Telefon 
07131/791-172, E-Mail: Carmen.Bender@hwk-heilbronn.de.

Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: 
Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag 
bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verheiratete.
Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose Beschei-
nigung „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträ-
ge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für 
das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der 
Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch 
für 2023 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie 
hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Be-
träge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die 
Steuererklärung eingetragen werden. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter Tel. 0721/825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de be-
stellt werden.
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Morgenlicht
Friedlich die Welt
im Morgenlicht
das Sonnentag verspricht
mit Schönheit besticht
dir schenkt Zuversicht
Brigitte Thiessen

Frühling
… sich von einem Lichtstrahl zärtlich in den Arm nehmen lassen
und Sonnenküsse auf der Nasenspitze genießen.
Sich von Duftwolken wie von Samthandschuhen streicheln und 
von warmen Händen
ganz behutsam in den Himmel tragen lassen.
Wie ein kleines Kind an all deine Versprechungen glauben.
Frühling – heute bist du mir so nah –
komm ganz und bleibe …
Wilfried Albeck

Linsensalat mit Äpfeln und Meerrettichschmand
Caroline Autenrieth macht einen knackigen Salat mit Linsen, Sel-
lerie und Meerrettich-Schmand.
Portionen: 1
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: kcal: 462, kJ: 1932, E: 17 g, F: 25 g, KH: 40 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
Für den Salat:
• 60 g Berglinsen
• 300 ml Wasser
• 1 Zwiebel, rot
• 1 Karotte
• 3 Stiele Stangensellerie
• 1 Apfel, z. B. Elstar
• 0,5 Bund Dill
• 1 EL Apfelessig oder anderer Essig
• 1 EL Orangensaft
• 1 TL Senf
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Zucker
• 2 EL Rapsöl
Außerdem:
• 4 EL Schmand oder Sauerrahm
• 1 TL Meerrettich, aus dem Glas

Zubereitung
1. Linsen (am Vorabend eingeweicht) abbrausen und im ko-

chenden Wasser (ohne Salz), ca. 20-30 Minuten weich garen.
2. Anschließend abgießen und beiseitestellen.
3. Inzwischen Zwiebel, Karotte, Staudensellerie und Apfel put-

zen bzw. schälen und kleinschneiden. Dill abbrausen, tro-
ckenschütteln und fein schneiden.

4. Öl in einer Pfanne erhitzen. Karotte darin ca. 3 Minuten an-
dünsten. Zwiebeln, Sellerie und Apfel zugeben und weitere 
ca. 4-5 Minuten dünsten. Mit Salz und Pfeffer würzen. (Wer 
mag, kann Karotten, Sellerie und Apfel auch roh lassen und z. 
B. raspeln. Die Zwiebeln sollten schon angedünstet werden, 
sonst wird der Salat schnell bitter, da reichen ca. 1-2 Minuten).

5. Essig, Orangensaft, Senf, Salz, Pfeffer und etwas Zucker ver-
rühren. Öl unterschlagen, mit den Linsen und Gemüse mi-
schen. Dill darüberstreuen.

6. Schmand und Meerrettich verrühren, ebenfalls mit Salz und 
Pfeffer würzen und dazu servieren.

Tipp: Die Linsen garen schneller, wenn sie am Vorabend in kal-
tem Wasser eingeweicht werden. Falls etwas vom Staudensel-
lerie übrig bleibt, die Stangen in Stücke schneiden und etwa 2 
Minuten blanchieren. Anschließend 1 Ei, 50-60 g geriebener Käse 
und 150 g Sauerrahm verrühren. Mit Salz, Pfeffer und Muskatnuss 
würzen. Sellerie in eine Auflaufform geben, mit Sauerrahm-Mix 
übergießen und im Ofen bei 180 Grad Ober- und Unterhitze ca. 
20-30 Minuten überbacken.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Regional denken - Regional handeln
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SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor.
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt.
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht
so viel Werbung machen, sonst kommen
nur Besucher und nehmen einem die
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind
herrliche Mineralwasseroasen. Aber
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher
war das Fellbacher Freibad für mich
immer etwas Besonderes: Dort gab
es die bessere Currywurst und die
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich
alles nur Einbildung.

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“.
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem
Sauna- und Spabereich und immer noch
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten
wird aufgemacht zum Badespaß unter
freiem Himmel.

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen
Kletterwand sowie einem Baby- und
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar
und seine Freunde mit den drei großen
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus,
während Papa nach ein paar Runden
Schwimmen gemütlich im Restaurant
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich.
Und wenn Sie ganz clever sind, legen
Sie den Besuch auf den Montag vom
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie
in Fellbach das toskanischste Weinfest
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat.

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie
werden Fellbach in guter
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

Weitere Sonn-
tagsausflüge zu
Christophs Lieb-
lingsdestinatio-
nen gibt es über
diesen QR-Code
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für
Nussbaum stellt er regelmäßig
seine Lieblingsorte im Ländle
vor. Aktuell hat er im SWR als
„Bruder Christopherus” den
Mächtigen im Ländle wieder
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

VomSprungturmhatman imF3
alles imBlick.

Foto: sonntag.tv
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NUSSBAUM Award 
als Wegweiser 
ins digitale Zeitalter
Verjüngen und Modernisieren sichert Zukunft
für Vereine und Ehrenamt – NUSSBAUM Jugend-Award
zeichnet vorbildliches Engagement aus

Wir suchen den innovativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg. Der Award 2024 der Nussbaum Stiftung zeichnet
einen Verein aus, der mit besonders klugen Ideen zeitgemäß die Zu-
kunft des Ehrenamts sichert. Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue Mitglieder gewinnen
und an den Verein binden, die ihre in die Jahre gekommenen Struk-
turen an die Zukunft anpassen, sich mit Partnern vernetzen und
neue Kommunikationstechniken nutzen. Mit anderen Worten, der
NUSSBAUM Award würdigt einen Verein, den alle Generationen
cool, attraktiv und modern finden.
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award
geht an eine Jugendgruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet junge
Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen oder auf eigene Initiative
ein solidarisches Miteinander pflegen mit dem Ziel, eine lebenswer-
te Zukunft zu gestalten und mit guten Ideen zur Weiterentwicklung
der Gesellschaft beizutragen.

Eine unabhängige Jury ermittelt die Preisträger. In einem feierli-
chen Festakt werden der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt
am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht. Schirmherr ist der ba-
den-württembergische Sozialminister Manne Lucha.

Der langersehnte Generationenwechsel
Baden-Württemberg ist spitze. In keinem anderen Bundesland
ist der Anteil der Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren, so
hoch wie bei uns. Mit 46,1 Prozent liegt die Quote rund 6 Prozent-
punkte über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Freiwilligensurvey
September 2021). Eine nicht zu toppende Tradition. Doch manche
Bereiche der Vereinskultur sind auch in Baden-Württemberg all-
zu traditionell. Soziale Netze und Blogs werden kaum genutzt, um
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche anzusprechen. Die Sozio-

login Mareike Alscher beklagt in einer Studie (2019) Überalterung,
Kostendruck und fehlendes Gemeinschaftsgefühl in den Vereinen.
Junge Menschen werden zu selten in die Organisation einbezogen.
Es wird versäumt, die nächste Generation auf die verantwortungs-
volle Aufgabe des Ehrenamts vorzubereiten. Leitungs- und Füh-
rungskompetenz werden nicht ausreichend weitergegeben. Kei-
neswegs soll und darf die Leistung der bisherigen ehrenamtlichen
Funktionsträger in den Vereinen auch nur ansatzweise geschmä-
lert werden. Sie haben über Jahre und oft Jahrzehnte hinweg die
Vereine hoch engagiert gelenkt und auf das heutige Niveau ge-
bracht. Hier wird lediglich eine Selbstüberprüfung angeregt, ob ein
Generationswechsel nicht sinnvoll ist und den Verein voranbringt.
Der statistisch erwiesene Trend der Überalterung muss gebrochen
werden. Dieser Turnaround mit neuen, frischen Ideen lohnt sich,
denn verantwortungsvolle, nachhaltige Vereinsarbeit ist wertvoll
und hilfreich. Sie unterstützt das gesellschaftliche Miteinander, und
nicht zuletzt macht sie auch Spaß.

Beispielhaft fürs ganze Land
Mit dem NUSSBAUM Award und dem NUSSBAUM Jugend-Award
will die Nussbaum Stiftung einen landesweiten Impuls setzen. Sie
will dazu anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu sichern, es
zu verjüngen und für alle Generationen attraktiv zu machen. Ver-
eine, die sich bereits auf den Weg in eine moderne und gesicher-
te Zukunft gemacht haben, können sich um den Award bewerben.
Die Bewerbungsfrist für den Award und den NUSSBAUM Jugend-
Award endet am 15. Mai 2024. Die drei nominierten Vereine, unter
denen der Sieger ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine kos-
tenfreie Schulung in Organisationsentwicklung von der Schmid
Stiftung. Sie sind außerdem eingeladen, sich auf dem „Marktplatz
des Engagements“ des Forums für Gesellschaftlichen Zusammen-
halt mit einem Stand zu präsentieren.

Wir freuen uns auf eure Bewerbung bis zum 15. Mai 2024 unter:
www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000
Euro
Preisgeld
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Mach aus lokal einfach
regional und informiere Dich
über Deine Ortsgrenze hinaus.

Du bekommst alle Infos,
Events, Profile und Storys,
die Dich interessieren.

Wähle Deine Region und
genieße Dein ganz persönliches
Leseerlebnis!

Das neue NUSSBAUM Portal

MEHR ALS NUR DEIN
AMTSBLATT ONLINE

Kostenlos für Dich!

Besuche www.nussbaum.de!

Verknüpfe Dein Abo kostenlos
mit Deiner E-Mail-Adresse und
Du bleibst immer top informiert.
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STELLEN

Bewirb dich

jetzt!

wir haben den raum
für deine karriere!
Gestalte mit uns die nächste Generation des Bauens.
Wir haben den Raum für deine Karriere. Als innovati-
ves und nachhaltiges Familienunternehmen bietet dir
WOLFF &MÜLLER jede Menge Einstiegs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten.

Für unsere Niederlassung Waldenburg suchen wir:

Vermessungs-
techniker
(w/m/d)

Baugeräteführer
(w/m/d)

Industriekaufmann
(w/m/d)

Straßenbauer
(w/m/d)

Beton- und
Stahlbetonbauer
(w/m/d)

Bei Rückfragen steht
dir Rebecca Scheffler
zur Verfügung:

Telefon +49 7942 103 242
Mobil +49 171 5344249
rebecca.scheffler@
wolff-mueller.de

WOLFF &MÜLLER – Bauen mit Begeisterung

Mehr erfahren unter
wolff-mueller.de/karriere/nachwuchskraefte

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 02.03. und 16.03.2024am 02.03. und 16.03.2024

Die Stadt Niedernhall sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Bauhofleiter (m/w/d)
in Vollzeit

Das bieten wir:
- einen sicheren Arbeitsplatz in einem unbefristeten
Arbeitsverhältnis
- eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem
motivierten und kollegialen Team
- Jobrad-Leasing
- eine leistungsgerechte Vergütung entsprechend den Regelungen
des TVöD, abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung bis
Entgeltgruppe 9b TVöD

Was wir uns von Ihnen wünschen:
- abgeschlossene Ausbildung zum Meister vorzugsweise in den
Gewerken Hoch- und Tiefbau, Straßenbau oder im gärtnerischen
Bereich oder vergleichbare Qualifikation
- Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern
- selbstverantwortliches Arbeiten
- Übernahme von Bereitschaftsdiensten
- Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B (Klasse CE wünschenswert)
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 15.03.2024 als PDF-
Datei an jobs@gvv-mk.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Bürgermeister Achim Beck
(Telefon 07940/9125-320) oder an Frau Marina Hammel, Leiterin
des Personalamts (Telefon: 07947/943820-559) wenden.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Personalsachbearbeiter (m/w/d)

für die Entgeltabrechnung
in Vollzeit mit Bezahlung nach Entgeltgruppe
EG 9a TVöD-VKA
Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung über unser Online-Bewerberportal!
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage
unter https://www.pfedelbach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen
oder unter folgendem QR-Code.



 26  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  1. März 2024  •  Nr.  9
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Konrad macht mit seinen Freunden Karl, Kuno, Kasimir,
Kevin und Kaspar eineWinterwanderung.
Eines der Krokodile unterscheidet sich von den anderen.
Welches und warum?

Winterwanderung
Lösung„Winterwanderung“:Kasimir–ErträgtalsEinzigerkeineKopfbedeckung.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHEUNTERRICHT

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Garage/Stellplatz für Oldtimer
in Neuenstein gesucht, abschließbar und jederzeit zugäng-
lich zur Miete. 0176/64367374 / quentinvance@gmx.de
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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Brautmode zwischen Vielfalt und moderner Eleganz
Von opulenten Designs mit üppigen Blütenverzierungen und verspielten Details bis hin zu schlichten Schnitten in 
Blush oder Creme – die aktuellen Brautkleider versprechen den perfekten Look für den schönsten Tag im Leben.

Im Fokus stehen luftig-leich-
te Brautkleider in femininer 
A-Linie, Maxi oder Godet, die 
mit interessanten Optiken und 
Texturen verführen. Die Lieb-
lingsmaterialien in dieser Sai-
son sind ausdrucksstarke Spit-
zen, zarter Tüll, Glitzer-Tüll und 
weich fallender Georgette.

Highlights für die Braut
Layerings, Semi-Transparen-
zen und Tattoo-E� ekte beein-
drucken. Für dezent funkeln-
den Glanz sorgen Pailletten 
und Perlen, welche gerne Blü-
tenmuster nachzeichnen oder 
die hohe Taille betonen. O� -
Shoulder oder Carmen-Aus-
schnitte zeigen sich als Kon-
trast zu hochgeschlossenen 
Kreationen mit langen Pu� -
ärmeln. Weitere Highlights 
sind sexy Cut-outs oder tiefe 
Dekolletés am Rücken. Zu den 

aktuellen Favoriten zählen 
außergewöhnliche Blogger-
Styles im Blusen-Look mit lan-
gen Pu� ärmeln. Romantisch 
und opulent sind blütenreiche 
Ballkleider, die für den ganz 
großen Auftritt wie geschaf-
fen sind. In Creme und Blush 
unterstreichen die prachtvol-
len Designs ihren besonderen 
Flair durch das Layering von 
Tüll, Glitzer-Tüll und Spitze mit 
einer markanten 3D-Blüten-
spitze.

Opulent oder schlicht?
So entstehen Roben, die trotz 
Fülle transparent und leicht 
wirken. Feines Schimmern von 
Pailletten und Perlen sorgt für 
wohldosierten Glamour und 
setzt zarte Lichtpunkte. Wer 
es schlichter mag, � ndet aber 
auch unaufdringliche Braut-
kleider mit dezenten Details, 

die durch ihre klare Schnitt-
führung rein und unschuldig 
wirken. Dabei unterstützt 
edler Satin in Creme den pu-
ristischen Charakter der weit 
schwingenden Kleider. Einen 
schönen Kontrast dazu setzen 
breite Taillenpassen in Kombi-
nation mit stylischen Karree-
Ausschnitten, Cut-outs oder 
Plunges. Die Rückenansichten 
begeistern tiefdekolletiert 
und mit langen Schleppen 
sowie schönen Knopfreihen. 
Jede Braut � ndet ein Kleid, das 
ihre Persönlichkeit und ihren 
Stil am besten zum Ausdruck 
bringt.

Ideal fürs Standesamt
Körperbetont oder � ießend 
in A-Linie versprechen kurze 
Brautkleider ideale Begleiter 
für das Standesamt zu sein. In 
Mini- oder Midi-Länge fallen 

die cremefarbenen Designs 
durch ausdrucksstarke Allo-
ver-Spitzen und interessante 
Transparenzen auf. Sexy Mie-
der-Optiken überzeugen mit 
schmalen Trägern, hochge-
schlossene Modelle mit lan-
gen Ärmeln und atemberau-
benden Cut-outs am Rücken.

Umfassende Beratung
Dies ist nur ein kleiner Einblick  
– die Auswahl an Brautkleidern 
ist riesig. Eine umfassende, 
persönliche Beratung im Fach-
geschäft ist daher unerlässlich.  
Das gilt natürlich für die ganze 
Hochzeit bzw. alle Dienstleis-
ter, vom Juwelier, Fotografen 
und der Stylistin über die Trau-
rednerin, den Floristen und 
Konditor bis hin zur Location, 
zum Catering-Service und der 
Veranstaltungstechnik. (akz-o/
Lilly/red)

 Nicht jede Kleider-Form eignet sich für 
jede Braut! Jetzt scannen und lesen, wie 
Sie ein Brautkleid � nden, das optimal zu 
Ihrer Figur passt, und wie Sie auf den 
Fotos garantiert eine gute machen:

https://lokalmatador.net/brautkleid/

2024-09_Wirhei_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/hochzeit/
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HEIRATEN
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BRAUT- und EVENTSTYLING
Professionell. Exklusiv. Einzigartig.
Wenn gewünscht mit Vor-Ort-Service
am Hochzeitstag.

Style Lounge Diana Isaak | Am Bahnhof 5 | 74670 Forchtenberg
01590 1151064 | diana.isaak@t-online.de

Foto: PeopleImages/iStock/Getty Images Plus
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Foto: Avtor/iStock/Getty Images Plus

Welche Zucker-Alternativen sind gut
und sinnvoll?Was hat es auf sich mit
„Trendzuckern“ wie Xylit und Erythrit?
Mehr dazu in den Videos hier im
Artikel:

https://lokalmatador.net/zucker/
Foto: ChesiireCat/iStock/Getty Images Plus

Süßes Dilemma: Welcher Zucker ist wirklich gesund?
Der Jahresverbrauch von Zucker liegt in Deutschland bei rund 35 Kilogrammpro Person. Und obwohl viele ihn im Kaf-
fee, im Dessert oder im Gebäck lieben, bereitet er meistens ebenso vielen ein schlechtes Gewissen.

Zucker gehört mit zu den am
häufigsten verwendeten Nah-
rungsmitteln. Aber ist Zucker
denn gleich Zucker? „Nein“,
sagt Horst Gentner vom KKH-
Serviceteam. „Es kommt auf
Zuckerart und –menge an,
wenn sie einen direkten Ein-
fluss auf unser Gewicht und
unsere Gesundheit haben soll“.
Gundsätzlich gelte: Haushalts-
zucker und Zuckerarten in
verarbeiteten Lebensmitteln
ist eher schädlich, während
der Zucker, wie er in Früchten,
Gemüse oder vollwertigen Le-
bensmitteln vorkommt, wich-
tig und gesund ist.

Blutzuckerschwankungen
Fruktose, also Fruchtzucker, in
Obst und Honig sowie Gluko-
se in Traubenzucker gehören
zu den sogenannten Einfach-
zuckern (Monosaccharide),

während der bekannte, wei-
ße Kristallzucker zu den Di-
sacchariden gehört, der sich
aus zwei Monosacchariden
zusammensetzt. Einfachzu-
cker, die häufig in industriell
gefertigten Lebensmitteln
enthalten sind, werden vom
Körper am schnellsten ver-
stoffwechselt, was zu einem
schnellen Anstieg des Blutzu-
ckerspiegels führt. Der Körper
schüttet daraufhin zum Aus-
gleich große Mengen Insulin
aus. Diese teilweise extremen
Schwankungen lassen den
Menschen beispielsweise
nach einer Mahlzeit plötzlich
müde, schlapp und antriebslos
werden. „Längerfristig kann
eine zuckerreiche Ernährung
mit Weißbrot, Frühstücksce-
realien, Gebäck, Pizza, Nudeln,
Süßigkeiten und zuckerhalti-
gen Limonaden zu ernsthaf-

ten Gesundheitsproblemen
und Krankheiten wie Diabetes
Typ 2 führen“, mahnt Gentner.
Auch bei der Entstehung von
Zahnkaries ist die ursächliche
Mitwirkung von Zucker heute
unumstritten. Zudemkann der
menschliche Körper diese ein-
fachen Kohlehydrate nur in be-
grenzten Mengen speichern.

Zucker ist Energie
Alles, was darüber hinausgeht,
wird direkt in Fett umgewan-
delt und landet auf den Hüf-
ten, Bauch und Po. Doch da-
mit der Mensch denken, sich
bewegen, Sport treiben und
überhaupt existieren kann,
benötigt er als Energiequelle
auch Zucker. Deshalb spielen
die Lebensmittel, die ‚gesun-
de‘ Zucker liefern, eine wich-
tige Rolle. Dazu gehören in
jedem Fall Gemüse und mög-

lichst unverarbeitete Getreide-
produkte sowie Hülsenfrüchte.
Aber auch Obst zählt dazu,
weil es kalorienarm ist und auf-
grund seines Volumens schnel-
ler satt macht. Die in Obst ent-
haltene natürliche Fruktose ist
im Gegensatz zur synthetisch
hergestellten Fruktose in vie-
len industriell verarbeiteten
Lebensmitteln deutlich gesün-
der. Vorsicht ist vor künstlichen
Süßungsmitteln (z. B. Aspartam
und Saccharin) geboten. Sie
steigern das Verlangen nach
weiterem Süßen und nach
noch mehr Nahrung, was zu
einer vermehrten Kalorienauf-
nahme führt.

Empfehlung
Die Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) empfiehlt, am Tag
höchstens 25 Gramm Zucker
aufzunehmen. (KKH/red)

2024-09_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Süßes Dilemma: Welcher Zuck

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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www.weinberger-immobilien.de

Karl-Bergmüller-Straße 1, 74626 Bretzfeld (Adolzfurt)

03.03.24 06.03.24
13:00 - 16:00 Uhr 16:00 - 18:00 Uhr

BERATUNGNEUBAU
AM BAUGRUNDSTÜCK

Projektierte 3- & 4-Zimmer
Bis zu 150.000 € Darlehen für 1,05% Zins*
mitnehmen. *KfW-Mittel bereits für Sie reserviert.

Transportunternehmen/
Subunternehmer gesucht
Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von NussbaumMedien
St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad Rappenau und
NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
– Gute Deutschkenntnisse
– Körperliche Belastbarkeit
– Flexibilität

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH& Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner:
Frau Back und Frau Höfer

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

GESCHÄFTSANZEIGEN

TOP 10
SEHENSWÜRDIGKEITEN

https://lokalmatador.net/top10-sehenswuerdigkeitenin Baden-Württemberg
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ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Krankenfahrdienst
sitzend

Küchenstudio
Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0KOCHEN NACH MASS

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Der Umwelt zuliebe ...
Achtung!!!! Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

Am Donnerstag, 07.03.2024, wird eine Alteisensammlung in Neuenstein und allen
Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre,

Motorräder, Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- u.
Baumaschinen,Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger, Raupen,
Landmaschinen, Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen.
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die
zufällig an derAbfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNG übernommen!!!
Nicht abgeholt werden. Spülmaschinen, Trockner, Plastik, Fernseher sowie
Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll

und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff befüllt sind!!!
Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein!!!

NähereAuskunft: FirmaManfred undMichael undKevin Schneck,Wüstenrot
Telefon: 07945 942730 oder 0791 41161

Mobil: 0172 8760671, 0174 1419918, 015773373767
ABHOLUNG UND DEMONTAGENAUCH ZUANDEREN TERMINEN.

IN SACHEN SCHROTT SIND WIR FÜR SIE DA ...

Strecker´s Bauernlädle
Anunseren Schlachttagen öffnenwir unser Bauernlädle

für euch.Hier sindwir persönlich für euchda.
Unser Bauernlädle findet ihr direkt auf unseremHof.

Fam. Strecker, Am Mühlberg 9, 74632 Neuenstein/Untereppach, Tel. 0152 2441 6407

KOMMENDESCHLACHTTERMINE:
Samstag, 02.03. 10:00 - 14:00 Uhr Samstag, 23.03., 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 27.04., 10:00 - 14:00 Uhr Samstag, 01.06., 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag 06.07., 10:00 - 14:00 Uhr weitere Termine folgen

Unser Hoflädle ist wie gewohnt täglich von 8:30 - 19:00 Uhr für euch geöffnet

UNSEREHOFEIGENENPRODUKTE:Hohenloher Kartoffeln,
Freilandeier aus unserem mobilen Hühnerstall, Landnudeln aus
eigenen Eiern, Fleisch und Wurst vom Schwäbisch Hällischen

Landschwein, Suppenhühner, Weidehähnchen

Eröffnung: Samstag, 02.03. ab 10Uhr

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw


